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wir möchten, dass Sie gut informiert sind und so
ist die zweite Bürgerinformationsbroschüre ent-
standen. Neben vielen nützlichen Informationen
über Ansprechpartner, Aufgaben und Dienstleis-
tungen der Stadtverwaltung Senftenberg finden
Sie in diesem Heft aber auch Bildung-, Freizeit-
sowie Handwerk- und Gewerbeangebote unserer
Kreisstadt.

Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Betei-
ligten, die durch ihre Unternehmens-, Institu-
tions- oder Vereinsdarstellung zur Finanzie-
rung dieses kleinen Stadtmagazins beigetragen
haben. 

Außerdem bedanke ich mich bei Ihnen, liebe Bür-
gerinnen und Bürger, für das von Ihnen in mich
gesetzte Vertrauen in den zurückliegenden 16
Jahren. Ab dem 1. Februar 2007 übergebe ich dem
neugewählten Bürgermeister Andreas Frederich,
die Amtsgeschäfte im Rathaus sowie für die
Stadt Senftenberg.

Wir alle können stolz auf den Wandel in unserer
Stadt sein, aber die Zukunft stellt uns nach wie
vor große Herausforderungen. Auch wenn ich
mich nun in den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiede, werden mir die Geschicke von Senf-
tenberg immer sehr am Herzen liegen.

Ich wünsche meinem Nachfolger Andreas Frederich und seinem Team
alles erdenklich Gute.
Ich bin überzeugt, dass sie gemeinsam mit uns Senftenbergerinnen und
Senftenbergern den begonnenen Strukturwandel positiv voran brin-
gen werden.

Glück Auf !
Ihr Klaus-Jürgen Graßhoff

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Die heilige Barbara als
Schutzpatronin der Berg-

leute begrüßt die Besucher in
Senftenbergs gläsernem Rat-
haus. Die eindrucksvolle Plas-
tik des Sofioter Künstlers
Minev erinnert an den Glanz
und die Schattenseiten, die mit
150 Jahre Abbau der Braunkoh-
le verbunden sind und bis
heute die Geschicke der Senf-
tenberger beeinflussen. Es lässt
sich in jeder Beziehung viel
freier atmen in der Stadt, die
schon über 725 Jahre alt ist.

Doch mit dem Kohlenstaub auf
den Fensterbrettern ver-
schwanden tausende Arbeit-
plätze. Natürlich lohnte es sich
nun, die Häuser nicht nur um
den historischen Altmarkt mit
hellen freundlichen Farben zu
streichen. Doch Stadtumbau ist
weit mehr als frische Tünche,
galt es doch ein Konzept für die
Zeit nach der Kohle zu finden.
Die Stadt „sanft am Berg“,
immerhin ist der Koschenberg
die höchste Erhebung der Nie-
derlausitz, das bemerkt der
aufmerksame Besucher, wan-

delt sich täglich. Es ist das
Bestreben der Stadtväter quer
durch alle Parteien, das Leben
für die 29.000 Senftenberger
und die Gäste der Stadt ange-
nehm und interessant zu
machen. Mit dem „Schloss-
parkcenter“ entstand ein
Einkaufsparadies, neben dem
Markt wurde auch der Kirch-
platz neu gestaltet. Altes wurde
liebevoll restauriert, einst
zweckmäßige Neubaublocks
verschwinden zugunsten von
schmucken Eigenheimsiedlun-
gen. Straßen und Gassen wer-
den saniert, sichere Fahrradwe-
ge und beruhigte, bequeme

Fußgängerzonen entstehen,
neues und altes Grün machen
Senftenberg, die einst graue,
chaotische, verstopfte Kohle-
metropole zu einer Modell-

stadt für umweltfreundlichen
Verkehr. An der Peripherie ent-
stehen weiter Gewerbegebiete,
Angebote für den Mittelstand
und neue Arbeitsplätze. Die
Tropolis mit ihrer 130-Meter-
Skipiste, das Erlebnisbad und
vor allem der Senftenberger
See mit Familien- und Cam-
pingpark sind Freizeitofferten,
um die die Stadt zu beneiden
ist. Das kulturelle und gesell-

schaftliche Leben prägen die
Neue Bühne, die 2006 ihr 60jäh-
riges Jubiläum feiert, der Tier-
park mit seinen Braunbären,
der Schlosspark mit der einzig-
artigen Renaissancefestung,
das Planetarium, die Fachhoch-
schule Lausitz, immerhin die
größte Brandenburgs, die
Stadtbibliothek, aber auch die
„Kurt-Uhlich-Schule“ mit der
Förderung künstlerischer Be-
gabungen und mehr als fünfzig
Vereine der Stadt. Viel wurde
schon erreicht, doch lang und
schwer ist der Weg von der
monowirtschaftlichen Kohle-
metropole zum Bildungs-,
Dienstleistungs- und Touris-

tenzentrum in Südbranden-
burg, weg von Rekordzahlen
der Arbeitslosigkeit. Ehrgeizig
sind die Vorhaben, will Senf-
tenberg mit seinen dörflichen
Ortsteilen in wenigen Jahren
Hauptstadt des Lausitzer Seen-
landes werden. Erwin Stritt-
matter, der als Redakteur in
Senftenberg seinen Weg als
Schriftsteller begann, hätte

Freude an der Verwandlung der
Stadt. Er schrieb: „Es macht
mich glücklich, mitzuhelfen, in
unserem Lande das Leben vom
Kopf auf die Füße zu stellen.“

Alte Stadt im jungen Lausitzer Seenland

Einladung für Investoren, der Industriepark, dahinter Senftenberg

Blick über den nächtlichen Markt auf die Peter-und-Paul-Kirche

Restaurierte Jugendstilvilla

22 Studiengänge bietet die junge Fachhochschule Lausitz 

Schlossparkcenter Senftenberg

Innerstädtische Fußgängerzonen, ideal zum Bummeln und Kaufen

Die katholische Kirche der Stadt

Wassersport am Stadtrand
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Ansprechpartner der Stadtverwaltung Senftenberg
Rathaus: Markt 1 • 01 968 Senftenberg • Tel. 0 35 73/70 10
www.senftenberg.de • E-Mail stadt.senftenberg@t-online.de

allgemeine Öffnungszeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 & 13.00 bis 16.30 Uhr

sowie nach Vereinbarung
Bürgermeister
Bürgermeister
Andreas Frederich Markt 1 70 11 05
Sekretärinnen des Bürgermeisters
Karin Merfort Markt 1 70 11 06
Heike Sobek Markt 1 70 11 06
Pressereferentin
Ute Keller Markt 1 70 11 12
Wirtschaftsförderung/ Stadtmarketing
Frank Weihmann Markt 1 70 11 13
Sachbearbeiterin Wirtschaftsförderung
Frau Liepert Markt 1 70 11 14
Gleichstellungs- & Aussiedlerbeauftragte
Monika Auer Markt 1 70 11 16
Rechtsamt
Amtsleiterin
Kathleen Sarcander Markt 1 70 11 10
Sachbearbeiterin Versicherung
Ulrike Sobiech Markt 1 70 11 09
Haupt- und Personalamt
Amtsleiter
Stephan Weinhold Markt 1 70 11 20
Sachgebiet Personalverwaltung
Sachgebietsleiterin
Beata Jenchen Rathausstraße 8 70 11 30
Sachgebiet Allgemeine Verwaltung
Sachgebietsleiter
Reinhard Thiele Markt 1 70 11 40
Archiv
Sachbearbeiterin
Ines Jahn Markt 19 70 11 50
Kämmereiamt
Amtsleiterin
Teresa Melzer Markt 19 70 11 70
Sachgebiet Kämmerei
Sachgebietsleiterin
Gisela Funka Markt 19 70 11 73
Sachgebiet Stadtkasse
Sachgebietsleiterin
Brigitte Domin Markt 19 70 11 80
Sachgebiet Steuern
Sachgebietsleiterin
Marlis Senff Markt 19 70 11 90
Ordnungsamt
Amtsleiterin
Heidrun Jakubasch Markt 1 70 12 10

Sachgebiet Ordnung/ruhender Verkehr
Sachgebietsleiterin
Ramona Donath Markt 1 70 12 20
Sachgebiet Melde- und Personenstandswesen
Sachgebietsleiterin
Sibylle Stöhr Rathausstraße 8 70 12 40
Standesbeamtin
Anja Hagendorf-Mai Markt 1 70 12 49
Standesbeamtin
Rosel Schäl Markt 1 70 12 48
Amt für Bildung, Soziales und Kultur
Amtsleiterin
Brigitte Grafe Markt 1 70 12 50
Koordinatorin Gesunde-Städte-Netzwerk
Martina Müller Markt 1 70 12 54
Sachbearbeiterin Jugend & Sport
Kerstin Bischoff Markt 1 70 12 60
Sachbearbeiterin Kultur
Elke Rößiger Markt 1 70 12 61
amtierende Sachgebietsleiterin Wohngeld
Brigitte Wolf Markt 1 70 12 73
Sachbearbeiterin Wohnberechtigungsscheine/
geförderten Wohnraum
Ilona Badack Markt 1 70 12 75
Sportplatz
Sportplatzwart
Herr Hoffmann Briesker Straße
Sport- und Freizeitzentrum Großkoschen
Hallenwart
Herr Krahl Senftenberger Str. 8 12 97
Schulen
Bernhard-Kellermann-Oberschule
Bernhard-Kellermann-Straße 2a 36 37 70
Grundschule Hosena
August-Bebel-Straße 4 03 57 56/6 02 22
Grundschule „Am See“
Steigerstraße 23 39 51
Dr. Otto-Rindt-Oberschule
Calauer Straße 26 23 54
Regenbogen Grundschule
Johannes-R.-Becher-Straße 19 36 37 60
Walther-Rathenau-Grundschule
Walther-Rathenau-Straße 6-8 28 38
Kindertagesstätten
Kita „Rasselbande“
Straße der Jugend 30 03 57 53/66 15 56

Zu Hause ist man dort, wo man sich wohl
fühlt. Ein Kino, ein Cafè, Freunde und nette

Bekannte, belebte Straßen oder eine ruhige
Gegend, die Geschmäcker sind verschieden.
Auf jeden Fall gehört eine gemütliche Wohnung
dazu. Die kann man in Senftenberg haben,

denn es kümmert sich seit über 15 Jahren die
Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH, kurz
KWG, darum. Sie gehört zu den wichtigsten
Vermietern in Senftenberg.Viele Gebäude sind
der Abrissbirne zum Opfer gefallen, aber viele
Wohnungen wurden von Grund auf saniert
beziehungsweise modernisiert. Dafür investiert
die KWG Jahr für Jahr zirka zehn Millionen
Euro. Die Aufträge gehen vorwiegend an ein-
heimische Firmen.
Heute verwaltet die KWG 10.600 Wohneinhei-
ten in den Orten Senftenberg, Großräschen,
Schipkau, Schwarzheide und Ortrand. Das
Rentner-Ehepaar ist genauso gern als Mieter
gesehen wie die Studentin.
Für die fünfzehnte Geburtstagsfeier planten die
Wohnungsverwalter übrigens 5.000 Euro ein,
die sie allerdings nicht für Sekt und Spanferkel
ausgaben, sondern zwei Kinderheimen zukom-
men ließen.

Eine Lausitzer Erfolgsgeschichte

Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH
Hörlitzer Straße 34 • 01 968 Senftenberg

Tel. 0 35 73/7 70 • Fax 0 35 73/7 72 00
www.kwg-senftenberg.de

Das Maskottchen „Karlchen“ macht es deutlich
– die KWG ist einfach super

Jeder, der seinen
Führerschein in

der Tasche hat, kann
sich daran erinnern,
wie wichtig das Zu-
trauen des Fahrleh-
rers war. Das wirkte
sich dann nicht nur finanziell aus. Fahrlehrer
Stefan Nitz von der Fahrschule nilo kann auf
gute Ergebnisse verweisen. 65 Prozent seiner
Fahrschüler erhalten den begehrten Schein
schon im ersten Anlauf, bei den LKW-Prüflin-
gen sind es sogar 99 Prozent. In Zeiten, in de-
nen in allen Firmen das Geld knapp ist, ist das
ein wichtiger Wettbewerbsvorteil. Neben der
Fahrschule, in der man alle Klassen lernen
kann, betreibt die Firma noch ein Taxi-Unter-
nehmen mit einem Taxi und einem Mietwagen,
der auch für Rollstuhlfahrer geeignet ist. Übri-
gens gilt für Familien-, Vereins-, Kranken- und
Dialysefahrten ein vergünstigter Tarif.

Mit Erfolgsgarantie

Nilo Fahrschule & Taxi • Nitz & Lorenz GbR
Mühlenstraße 9 • 01 968 Senftenberg

Tel. 03 57 56/6 03 53

Manchmal will
es das Leben,

das man aus den
unterschiedlichs-
ten Gründen sein
Heim wechseln
muss. Die Obelau-
sitzer Dienstleis-
tungs- und Trans-
port GmbH, wie sich OLDI Trans ganz offiziell
nennt, hilft in diesen Fällen kompetent und
umfangreich. Nicht zuletzt deswegen hat die
KWG seit langem eine Partnerschaft mit der
Firma und lässt ihre Umzüge durch OLDI
Trans realisieren. Das Unternehmen bietet im
Full-Service-System komplette Dienstleistun-
gen rund um den Umzug, Möbel- und Stück-
guttransport sowie den Containerdienst und
Entsorgungsleistungen aller Art an.

Transporte aller Art

Oberlausitzer Dienstleistungs-
und Transport GmbH

Hörlitzer Straße 34 • 01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/65 63 97

Kostenloses Service-Telefon 08 00/4 06 35 00

Service in Senftenberg 
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Bauen & Wohnen

10

Kita Großkoschen
Senftenberger Straße 1 8 12 17
Kita „Bienenschwarm“
Johannisthaler Straße 10 035756/60440
Kinderhort Hosena
August-Bebel-Straße 4 03 57 56/1 28 67
Eigenständige Bereiche und Einrichtungen
Erlebnisbad
Leiterin Frau Langner Hörlitzer Str. 32 36 38 64
Freiwillige Feuerwehr Senftenberg
Allgemeine Einwahl Briesker Str. 81 1 48 60
Wehrführer
Herr Schöne Briesker Str. 81 14 86 12
Jugendhaus "Pegasus"
Leiter Herr Putze R.-Breitscheid-Str. 17 24 72
Stadtbibliothek Senftenberg
Leiterin Frau Grün Krankenhausstr. 4 37 80 11
Tierpark - Stadt Senftenberg
Leiter Herr Beyer Steindamm 26 29 44
Beigeordnete des Bürgermeisters
Beigeordnete des Bürgermeisters
Elke Löwe Markt 19 70 13 05
Sekretärin
Ines Kutzer Markt 19 70 13 06

Amt für Gebäudemanagement
Amtsleiterin
Edith Müller Markt 19 70 13 20
Sachbearbeiterin Garagen
Brigita Weps Markt 19 70 13 27
Sachbearbeiterin Mieten
Ute Landsmann Markt 19 70 13 17
Sachbearbeiter Straßenausbaubeiträge
Andreas Sydow Markt 19 70 13 22
Planungs- und Liegenschaftenamt
Amtsleiterin
Andrea Fischer Markt 19 70 13 30
Sachgebiet Liegenschaften
Sachgebietsleiterin
Anja Zschieschang Markt 19 70 13 16
Tiefbauamt
Amtsleiter
Bernd Britze Markt 19 70 13 50
Sekretärin
Ireen Krause Markt 19 70 13 41
Baubetriebshof
Leiter
Herbert Schabram Grünstraße 11 79 55 44

Sie träumen von Neubau,
Aus- und Umbau oder su-

chen eine neue Mietwohnung?
Sie haben tausend tolle Ideen
und brauchen zur Umsetzung
zuverlässige Handwerker? Sie
hassen Stress und wünschen
sich nur einen Ansprechpart-
ner? Dann finden Sie mit der
ALB Dach- und Ausbau sowie
Immobilien und Bauträger
GmbH die maßgezimmerte
Lösung! Warum? Hier be-
kommt man alles aus einer
Hand – Das komplette Haus
mit dem passenden Grund-
stück in gewünschter Wohnla-
ge – und das von der Beratung,
über die Planung bis hin zur
Ausführung. Der Kunde wird
kompetent von Dachdecker-,
Klempner- und Zimmerer-
meistern betreut und beraten.
Das Leistungsangebot umfasst
den Neubau und die Sanie-
rung von Dächern und Dachs-
tühlen, die Bauwerksabdich-
tung, die Fassaden- und
Wärmedämmung, den
kompletten Innenausbau
bis hin zur Vermietung
von modernsten Woh-
nungen. Das große
Plus besteht jedoch
in der Wartung
und Inspek-

tion. Das Unternehmen garan-
tiert eine umfassende Gewähr-
leistung für die ausgeführten
Arbeiten. Damit erhält man
Sicherheit für die einwandfreie
Funktion und den Werterhalt
des gesamten Gebäudes. Au-
ßerdem investiert das Unter-
nehmen in den Berufsnach-
wuchs und bildet Dachdecker,
Zimmerer sowie Klempner
aus. Die Firmengründer haben
seit 1990 bewiesen, dass Träu-
me realisierbar sind. „Wir
nehmen uns die Zeit von
Ihrer Idee bis zur Fertig-
stellung. Denn Unterneh-

mer zu sein, heißt
Chancen zu

nutzen

und Fachkompetenz in den
Dienst des Kunden zu stellen“,
betont Geschäftsführer Robby
Dohnt. Mit dieser Philosophie
entwickelte sich die ALB Dach-
und Ausbau GmbH zu einer
der größten Innungsbetriebe
in der Region Senftenberg,
deren Arbeiten seit 16 Jahren
weit über die Stadtgrenzen
hinaus unübersehbar sind.

Leistungen und Qualität durch jahrelange
Erfahrung

ALB
Dach- und Ausbau GmbH

Lindenstraße 35
01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/79 30 16
Fax 0 35 73/79 30 00
www.ALB-Dach.de
info@ALB-Dach.de

Komplettsanierung, eine neue Fassade oder ein neues Dach …

… ob bei Ein- oder Mehrfamilienhäusern sind für die ALB Dach- und Ausbau GmbH kein Problem… ob bei Ein- oder Mehrfamilienhäusern sind für die ALB Dach- und Ausbau GmbH kein Problem

Für uns Menschen sind zwei
Dinge von existenzieller Be-

deutung: Wir brauchen Arbeit
und wir brauchen eine zweck-
mäßige Wohnung. Um die Ar-
beit können sich die Mitarbei-
ter der Wohnungsbaugenos-
senschaft nicht kümmern, um
die Wohnung schon. Und das
tun sie mit viel Engagement.
Seit die Genossenschaft vor 52
Jahren gegründet wurde, fan-
den hier viele tausend Bewoh-
ner nicht nur ein gemütliches
zu Hause, sondern auch ein
ansprechendes Umfeld. Sicht-
bar für jeden Bewohner sind
neue Rasen- und Gehölzflä-
chen, Kinderspielplätze, Wege
und PKW-Stellplätze. Gegen-
wärtig verwaltet die Genos-
senschaft weit über 3.000 Woh-
nungen in Senftenberg, Schip-
kau und Hosena. Es gibt für

jeden Bedarf das entsprechen-
de Angebot und der Service
der Mitarbeiter reicht von An-

mietungsvarianten bis Zu-
schnittsveränderungen, sozu-
sagen von A bis Z.

Komfortables Wohnen in der Genossenschaft

Wohnungsbaugenossenschaft Senftenberg e. G.
Briesker Straße 86-88 • 01 968 Senftenberg

Tel. 0 35 73/6 11 12 • Fax 0 37 53/6 11 78

Die Mitarbeiter bieten in und um Senftenberg viele Objekte an

Stadtmagazin Senftenberg/Anzeige
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Sauberes Wasser für Senftenberg
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Sprechzeiten der Ortsbürgermeister/innen
im Ortsteil Brieske Christina Nicklisch

montags 16.00 - 17.00 Uhr
in der ehemaligen Schule • Platz des Friedens • Tel. 0 35 73/6 10 36

im Ortsteil Großkoschen Lothar Berg
dienstags 15.00 - 18.00 Uhr

im Büro des Ortsbürgermeisters • Senftenberger Straße 2 • Tel. 03573 8 12 13
im Ortsteil Hosena Hagen Schuster

dienstags 16.30 - 17.30 Uhr
im Büro des Ortsbürgermeisters • Friedensstraße 5 • Tel. 035756/60302

im Ortsteil Niemtsch Günther Nuglisch
14-tägig dienstags 16.00 - 18.00 Uhr,

im Büro des Ortsbürgermeisters • Dorfstraße 8 • Tel. 03 57 3/6 13 89
im Ortsteil Peickwitz Karsten Walter

mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr
im Büro des Ortsbürgermeisters • Hauptstraße 15 • Tel. 035756/60406

im Ortsteil Sedlitz Wolfgang Kaiser
dienstags – Termine auch im Schaukasten

im Büro des Ortsbürgermeisters • Straße der Jugend 22 • Tel. 0 35 73/21 78

In einer Zeit, in der Energiequellen knapp und
teuer werden, ist Abfall nicht einfach Müll,

sondern ein Tummelplatz für Wertstoffe. Nach
denen wird in Großräschen bei Senftenberg Tag
und Nacht gefahndet. Die 200 Mitarbeiter der
Schwarze Elster Recycling GmbH sortieren in
Schichten rund um die Uhr Abfälle aller Arten.
50 Lastwagen befördern aus einem Umkreis

von 200 Kilometern in jedem Monat allein 8.000
Tonnen in die Sortieranlagen – und wieder hin-
aus. 2005 wurden deshalb 400.000 Euro in die
Kfz-Werkstatt investiert und damit gleichzeitig
sechs neue Arbeitsplätze geschaffen. Hier wird
alles verwertet. Selbst die Restabfälle ergeben,
in Brikettformen gepresst, wiederum Brenn-
stoffelemente. Für die private Abfallanlieferung
wurden bürgerfreundliche Öffnungszeiten ein-
gerichtet, die auch sehr gut angenommen wer-
den. Diplom-Ingenieur Jens-Christian Sommer
betont, „dass das Bewusstsein für den Umwelt-
schutz größer geworden sei, aber lange nicht
ausreiche. Es landet immer noch viel zu viel
Müll im Wald. Unser Ziel ist es also, die illegale
Abfallbeseitigung noch mehr zu reduzieren.“

Entsorgungslogistik komplett

Schwarze Elster Recycling GmbH
Birkenweg 20 • 01 983 Großräschen

Tel. 03 57 53/26 02 00
Fax 03 57 53/2 60 20 38

www.schwarze-elster-recycling.de
Private Abfall-Anlieferung

Montag bis Freitag 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Nichts wird einfach nur weg geworfen – Die
Schwarze Elster kann noch so einiges verwerten
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OT Brieske

Eine Grubenlok auf dem Ab-
stellgleis zwischen Senften-
berg und dem Ortsteil Brieske
erinnert an die Blütezeit des
bereits 1448 erstmals erwähn-
ten Ortes. Erst mit der Regu-
lierung der Schwarzen Elster
1850 wurde das Dorf aus sei-
ner Abgeschiedenheit und
Umklammerung von sumpfi-
gen Wiesen, Wassergräben
und Teichen befreit. Nun tro-
ckengelegt, entdeckte man in
der Umgebung vielverspre-
chende Kohleflöze, die das
Leben des Weilers gründlich
veränderten. In Dorfnähe
wurde 1904 die Grube Marga
erschlossen und dafür Arbeits-
kräfte aus Osteuropa und
Schlesien angeworben. Um sie
unterzubringen und damit
langfristig an das Unterneh-
men zu binden, ließ die Ilse-
Bergbau-AG nach Plänen des
Dresdner Architekten von
Mayenburg eine einzigartige
Werksiedlung mit hohem

sozialen Standard, die erste
deutsche Gartenstadt Marga
errichten. 2007 steht das hun-
dertjährige Jubiläum des ein-
zigartigen architektonischen
Ensembles an. Brieske selbst,
seit 2001 ein Ortsteil von Senf-
tenberg, geht nach dem Aus-
kohlen der Braunkohle den
schwierigen Weg, sich als
Dienstleistungs- und Indus-
triestandort für den Mittel-
stand zu profilieren.

OT Großkoschen

Vom einst sorbischen Dorf ist
wenig übrig geblieben, hat
sich doch der Braunkohlenta-
gebau bis an den Ortsrand
gefressen und die historischen
Mühlen, einst Wahrzeichen
des Weilers, verschlungen. Die
hoch aufgeschlossene Stra-
ßenfront vieler Bauernhöfe
sind als eigenartige Architek-
tur, als Senftenberger Höfe,
bekannt. Noch 1880 lebte nur
ein Deutscher unter 440 Sor-
ben. Mit dem Tagebauauf-

schluss siedelten Bergleute
und das Sorbische verschwand
allmählich. Die neugotische
Kirche entstand 1881 bis 1882.
Heute lädt die St. Barbara der
heimischen Reederei zu einer
Rundfahrt auf dem Senften-
berger See ein. Dieser
bestimmt das Leben des seit
2001 zu Senftenberg gehörigen
Ortsteils. Gäste aus nah und
fern tummeln sich im Sommer

am Strand,
besuchen das
Sport- und
Freizeitzen-
trum oder
das Wasser-
sportzen-
trum, den
Museumshof
oder das Am-
phitheater. In
einem Kie-
fernwald ver-
steckt sich
ein Ferien-
park für 2.600
Urlauber.
Vom Wasser

aus, ist der heimische
Koschenberg mit 152 Metern
am besten zu sehen, ein Basalt-
kegel, auf dem bis 1928 noch
Wein angebaut wurde und
dem seit hundert Jahren tüch-
tig zugesetzt wird, denn an sei-
ner Flanke wird die begehrte
reine Grauwacke abgebaut.

GT Kleinkoschen

Das Platzdorf wurde als Kley-
ne Koschin erstmals 1410
erwähnt, abgeleitet vom slawi-
schen Kosua, was auch für
Weidenkorb und Fischreuse
steht. Das Körbeflechten und
die Fischerei waren Broter-
werb der Koschener neben der
Landwirtschaft und der Torf-
stecherei. Der Fischreichtum
im Gebiet der Schwarzen Els-
ter war sprichwörtlich, viele
Bauernhöfe hatten einen eige-
nen Fischteich und Fische zier-
ten das Siegel. Dem Tagebau
Koschen wurde ein Groß-
teil des Ortes geopfert und
die Braunkohle bestimmte
das Leben. Seit 1973 sind die
Grubenlöcher geflutet. Nur
eine Fernverkehrsstraße
trennt den Ort vom Senften-
berger See und ein paar Meter
vom Speicherbecken Koschen,

das als Geierswalder See
Bestandteil des Erholungsge-
bietes Lausitzer Seekette sein
wird.
So eingebettet ist Kleinkoschen
eine interessante Adresse für
neue Eigenheime, deren Neu-
bürger in 20 gewerblichen und
mittelständischen Unterneh-
men im Industriepark Arbeit
finden. Ihrer sorbischen Tradi-
tion verpflichtet, leben alte
Bräuche wieder auf und Dorf-
feste werden kräftig gefeiert.

OT Hosena

Das Heidedorf entstand aus
einem Vorwerk der Herrschaft
Hoyerswerda mit einer Schä-
ferei. Seit 1420 ein eigenstän-
diges Dorf, blieben seine
Bewohner arm, denn der kar-
ge Boden gab nur geringe
Erträge. Für die Landwirt-
schaft minderwertig eignete
sich der Sandboden bestens
für die Glasherstellung. Die

Die Ortsteile von Senftenberg

Das gesamte Ensemble der Gartenstadt Marga im Ortsteil Brieske aus der Luft

Museumshof Großkoschen

Seit 1846 wird am Koschenberg die begehrte Grauwacke abgebaut

Eigenheime an den Nordwiesen im Gemeindeteil Kleinkoschen

Dominant, Hosenas Kirche
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1876 erschlossenen Glasgru-
ben brachten Lohn, Brot und
einen bescheidenen Wohl-
stand in das Dorf, dessen
Namen bald um die Welt ging.
Denn die Spezialgläser, Re-
klameartikel, Linsen, Licht-
schirme und Gläser für
Schiffslaternen wurden nach
Skandinavien, ans Schwarze
Meer, England, Australien und
Amerika verkauft. Aus den
stillgelegten Sandgruben ent-
standen über ein Dutzend klei-
ne Seen und Teiche, in denen
seit mehr als einhundert Jah-
ren gebadet wird. Bis heute
sind die Schwimmfeste des
Ortes ein Magnet für Badelus-
tige und Zuschauer. Immer
mehr Besucher und Radwan-
derer entdecken den Reiz des
seit fünf Jahren in Senftenberg
eingemeindeten Ortsteiles,
kampieren am Waldbad und
einige junge Familien siedeln
sich in dem Dorf mit der idylli-
schen Umgebung und einem
reichen Vereinsleben an, so
dass Hosana heute 2.100 Ein-
wohner zählt.

OT Niemtsch

Das Dorf Niemtsch ist 510
Jahre alt und fünf davon ge-
hört es zu Senftenberg. Die mit
Stroh und Schilf bedeckten
Katen der meist sorbischen

Bewohner wurden oft Opfer
von Feuersbrünsten, zuletzt
vor 150 Jahren. Im von Wald
und Wasser umgebenden Ort
bestimmte das Rittergut und
die Landwirtschaft, zu der
auch bescheidener Weinbau
gehörte, das dörfliche Leben.

Erst 1940 wurde ein Tagebau
erschlossen aus dem bis 1966
zum letzten Kohlezug 265,6
Millionen Tonnen Rohbraun-
kohle gefördert wurde. Das
veränderte das Leben im Wei-
ler ebenso wie die Flutung des
Restloches, so dass Niemtsch
heute direkt am Senftenberger
See liegt. Der feinsandige
Strand zieht Badelustige an
und die Wasserqualität ist mit
der Blauen Umweltflagge aus-
gezeichnet. Zur Freude vom
Fischer des größten künstli-

chen Sees Europas, dem Karp-
fen, Hecht, Zander, Aal und
Wels in Netze und Reusen
gehen. Ein Komfortcamping-
platz macht das in den zurück-
liegenden Jahren verschönerte
Dorf mit Naturlehrpfad und
Bergbaumuseum zu einem
beliebten touristischen Stand-
ort. Das gesellige Leben wird
von zahlreichen Vereinen
gestaltet und spiegelt sich im
sommerlichen Dorf- und
Mühlenfest wider. Kein Wun-
der also, dass der idyllische
Ort eine beliebte Adresse für
Neubürger ist.

OT Peickwitz

In Peickwitz wird noch gezam-
pert und auch die Giebel der
Häuser zur Straße zeigen sor-
bische Wurzeln des Angerdor-
fes, das 1455 erstmals beur-
kundet wurde. Die Arbeit auf
herrschaftlichen Feldern und
in deren Wäldern sowie in der
Torfstecherei bestimmte das
Tagewerk der Bewohner des
Weilers. Das Brennmaterial
wurde bis nach Dresden ver-
kauft. Später boten die Glas-
gruben von Hosena und
umliegende Fabriken Lohn

und Brot, so dass die Land-
wirtschaft nur noch Nebener-
werb war. Von 1945 bis heute
prägt die Agrarwirtschaft wie-
der das Gesicht des seit 2001
ländlichsten Ortsteiles von
Senftenberg. Zwar hat die
Tierhaltung nicht mehr die
Dimensionen von 1981, als
Peickwitz die größte Milch-
viehanlage des Kreises besaß,
doch drei landwirtschaftliche
Unternehmen betreiben ein-
träglich Feldbau und Tierhal-
tung. So hat der Hofladen
immer ein reichhaltiges Ange-
bot an frisch Geschlachtetem.
Nur einen Katzensprung vom

Fischer vom Senftenberger See

Rinderherden auf den Weiden um Peickwitz

Beliebter Treffpunkt in Niemtsch: Die Mühle Neugestalteter Peickwitzer Dorfanger mit Gemeindezentrum

Die Hosenaer Teiche sind beliebtes und verschwiegenes Badeparadies
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Senftenberger See entfernt,
wird der Ort sein touristisches
Angebot mit Ferienwohnun-
gen, Rad- und Wanderwegen
und dem Naturschutzgebiet
„Peickwitzer Teiche“ weiter
ausbauen. Dazu gehört auch
die Verschönerung des Dorfes
durch seine Bewohner und
ein anziehendes geselliges
Leben in zahlreichen Verei-
nen, die sich beim Eisfa-
sching, Osterspaziergang so-
wie Dorf- und Teichfest aktiv
einbringen.

OT Sedlitz

Bis ins 12. Jahrhundert reicht
die Besiedelung von Sedlitz,
das 1449 urkundlich erwähnt
ist. Sein Name scheint vom
sorbischen „szedlive“ abge-
leitet zu sein, was Wohnsitz
bedeutet. Der Ort lag an
einem Verbindungsweg von
Senftenberg zur alten
„Zuckerstraße“. Viele Gene-
rationen des Bauerndorfes
lebten von der Landwirt-
schaft, der Bienenzucht und
dem Fischfang und verwen-

deten heimischen Torf als
Heizmaterial. Eine Schule
gab es seit 1770 und hundert
Jahre später berührte die
Eisenbahn von Cottbus nach
Senftenberg den Ort mit
rund 500 Einwohnern. Mit
der Braunkohle 1928 verän-
derte sich Sedlitz, seine Ein-
wohnerzahl schnellte bis
1940 durch die Bergarbeiter-
familien auf 3.000 hoch.
Doch die Kohle brachte nicht
nur bescheidenen Wohl-
stand. Teile des Dorfes, die
wie eine Halbinsel im un-
übersehbaren Tagebauland
herausragten, mussten dem
Bergbau weichen. Bis 1980
wurden 267 Millionen Tonnen
Rohbraunkohle gefördert.
Die Kippenflächen sind auf-
geforstet oder für die Land-
wirtschaft rekultiviert, die
Restlöcher werden geflutet,
so dass der seit 1997 zu Senf-
tenberg gehörende Ortsteil
mit dem Sedlitzer See ein
Kleinod für Wanderer, Was-
sersportler und Radler erhält.
Die verkehrsgünstige wie
auch idyllische Lage zieht vor

allem junge Familien an, die
vielleicht in der künftigen
Lagunensiedlung wohnen
werden. Vom Engagement
der Bewohner zeugen die
rekonstruierte Kirche, das
Bürgerhaus, die Mehrsport-

anlage und
die vielfach
erneuerten
Straßen.
Jetzt fängt
der wilde
Osten nicht
mehr gleich
hinter Sed-
litz an, son-
dern der
„wilde Wes-
ten“, wie es
aus dem
Bürgerhaus
erschallt,
wenn sich
der heimi-
sche Coun-
try & Line-
dance-Club
trifft.

Die Sedlitzer Dorfkirche

Das Berufsschul-Oberstufenzentrum Lausitz in Sedlitz

Die Kunststoffbahn muss
häufig repariert werden,

denn sie liegt schon zu lange in
der Niederlausitzhalle, dem
Trainingszentrum des 1998
gegründeten TSV Senften-
berg. Auch wird die einstige
Kohlenhalle, die 1957 zur Vor-
zeigesportstätte umgebaut
wurde, zu anderen Events ge-
nutzt. Wo früher DDR-Meis-
terschaften und Länderkämp-
fe im Boxen und Handball 
ausgetragen und Weltklasse-
leistungen in der Leichtathle-
tik aufgestellt wurden, feiert
Senftenberg Feste, bei denen
es weniger sportlich zugeht,
wie die Oktoberfeste oder
Volksmusikabende. Doch das
tut dem sportlichen Ehrgeiz
der Jungen und Mädchen im
Landeszentrum für Leichtath-
letik keinen Abbruch, stellt nur
Hallenmanagerin Adelheid
Sonnabend immer wieder vor
neue Herausforderungen. Die
Stützpunktleiterin ist Trainerin
mit A-Lizenz im TSV Senften-
berg, der 138 Mitglieder zählt.
Neben der Heranführung an
den Kader- und Spitzensport

macht sich der kleine Verein
mit seiner Vorsitzenden Karin
Sznura vor allem um den
Volkssport verdient, was sich
auch in den Abteilungen aus-
drückt. So gibt es die Vorschul-
gruppe, die Sektion Mut-
ter/Kind, die Laufgruppe, den
Kinder- und Jugendsport mit
80 Mitgliedern, den Frauen-
sport ab 55, Stepaerobic und
Popgymnastik. Die sportlichen
Ergebnisse sprechen für den
Trainingsfleiß der jungen Ath-
leten und für das Engagement
des Trainertrios, zu dem noch
Anke Müller gehört. Kein
Wunder also, dass Mannschaf-
ten des Vereins bei den
Landesmeisterschaften gut
abschneiden und gern gesehe-
ner Gäste bei Sportwettkämp-
fen in Finnland und Schweden
sind. Ein Verein, der neben sei-
nem sportlichen Angebot ei-
nen nicht unwesentlichen Bei-
trag zur sinnvollen Freizeitbe-
schäftigung und Erziehung
junger Senftenberger leistet.

Trainingszentrum für Olympioniken von 2016

Information
und Trainingszeiten:

www.niederlausitzhalle.deFrüh übt sich, was einmal ein Olympionike werden will

Auch im Volkssport sind die jungen Sportler des TSV Spitze

Kompetente Medizinische Versorgung
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Malerei und Grafik
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Die Braunkohle und der
damit verbundene be-

scheidene Wohlstand lockten
den Maler Robert Wendt so
um 1871/72 von der Oder
nach Senftenberg. Das Fir-
menschild „Moderne Male-
rei“ ziert noch heute das lie-
bevoll restaurierte gelbe
Haus in der Brauhausstraße
11 mit den zwei Linden im
Vorgarten. Hier bewahrt Ur-
enkel Götz Wendt den schöp-
ferischen Nachlass seines
Vaters Günther Wendt. Als
Maler war er, wie kein ande-
rer Künstler, bis zu seinem
Tode 1971 ein Chronist der
gewaltigen und gewaltsamen
Veränderungen, die die Tage-
baue für die Landschaft und
die Menschen mit sich brach-
ten. Aber der fast vergessene
Künstler war mehr als ein
Maler und Grafiker. Wo er
mit dem Gerüst rund um den
Marktplatz zog, schmückten
seine Grafitti zahlreiche Häu-
ser. Für das Theater entwarf
er Bühnenbilder und Kostü-
me. Außerdem war er ein
begeisterter Hobbyarchäolo-
ge. Dem Faible des vielseitig
interessierten freischaffen-
den Künstlers für die Senf-
tenberger Stadtgeschichte
brachte ihm die Berufung als

Museumsleiter ein. Des Mu-
seums, an dessen Aufbau und
Gründung auch schon Groß-
vater Robert mitwirkte. Doch
1952 bedeutete dieses ehren-
volle Amt mit anzupacken,
als Handwerker und Anstrei-
cher die Räumlichkeiten in
einen halbwegs guten
Zustand zu bringen, den
Bestand zu sichten und sach-
kundig zusammengetragene
Exponate in Sammlungen
auszustellen. Er bereicherte
das Heimatmuseum um die
frühgeschichtliche Abteilung

und brachte
mit vielen
selbstgestal-
teten Expo-
naten den
Senftenber-
gern die Ge-
schichte an-
schaulich
nahe. Dane-
ben arbeitete
der tolerante
Vater von
vier Kindern
unermüdlich

schöpferisch. Um keine Zeit
zu vertun, richtete er sich
neben seinem Atelier in der

Brauhausstraße noch eine
kleine Werkstatt im Museum
ein. Ein Wandbild von Gün-
ther Wendt, eine historische
Stadtansicht, hängt im neuen
Rathaus, etliche Grafitti am
Polenzhaus, in der Schloss-
straße und an der Fachhoch-
schule Lausitz erinnern an
Senftenbergs engagierten
wie toleranten Sohn, dessen
100. Geburtstag 2008 wieder
Anlass sein kann, sein Wirken
öffentlich zu ehren.

Erinnerung an Senftenbergs Multitalent

Dorfansicht aus der Oberlausitz von G. Wendt

Der Maler Günther Wendt (li.) als Selbstporträt mit seiner Frau
Margo, ebenfalls Malerin und seinem Kollegen Heinz Kummer

Die NEUE BÜHNE Senftenberg ist ein Thea-
ter mit Tradition und feierte mit der Pre-

miere des „3. GlückAufFest LACHEN“ am 29.
und 30. September 2006 ihren 60. Geburtstag.
Zu diesem Anlass konnte nicht nur das brand-
neue Buch „Glück Auf! 60 Jahre Theater Senf-
tenberg“ vorgestellt, sondern Dank der Stadt,
dem Landkreis und dem Kulturministerium

auch der Theatervertrag bis 2009 unterschrie-
ben werden. Damit hat das Team um Intendant
Sewan Latchinian auch für die nächsten drei
Jahre die finanziellen Mittel, um den Menschen
in Senftenberg, der Region und darüber hinaus
„Theater für alle“ zu bieten. Neben den eige-
nen Inszenierungen wie „Charleys Tante“,

der Weise“ oder „Die
Fleder-
maus“
haben
sich
vor

allem die Veranstaltungsreihen „Der Intendant
lädt ein“, „Theaterkino“ oder „Kabarett a la
carte“ zu wahren Publikumsmagneten entwi-
ckelt. Im Sommer führt die NEUE BÜHNE im

Rahmen der „Senftenberger Seefestspiele“
erfolgreich das „Internationale Komödienfes-
tival“ im Amphitheater am Senftenberger See
durch. Und auch die Fortsetzung des Theaterju-
gendclubs sowie die Neugründung des Senio-
rentheaterclubs sind zusätzliche wichtige Mul-

toren von Theater in Senften-
berg und Umgebung.

„Bestes Theater des Jahres“ 2005/06

„Nathan

tiplika-

NEUE BÜHNE Senftenberg
Rathenaustraße 6-8 • 01 968 Senftenberg

Tel. 0 35 73/80 12 86
www.theater-senftenberg.de

Ein abwechslungsreiches Programm…

… für alle Generationen, an der NEUEN BÜHNE
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Die Einweihung des Plane-
tariums 1966 war nicht

nur für Senftenberg und
Umgebung eine kleine Sensa-
tion. Nach wie vor ist das Pro-
jektionsgerät von Carl-Zeiss
aus Jena das Herz des Klein-
planetariums in der Nähe der
Fachhochschule Lausitz. Es
gestattet, für jede geografi-
sche Breite der nördlichen
Erdhalbkugel und für jede
beliebige Tageszeit den Ster-
nenhimmel, einschließlich
des südlichen Himmels, mit
seinen Sternbildern, der
Sonne, dem Mond, den Plane-
ten und andere Erscheinun-
gen darzustellen. Daneben
gibt es Räume für Ausstellun-
gen, Diskussionen sowie die
Treffen des Vereins der Senf-
tenberger Sternfreunde, der
1992 gegründet wurde. Seine
engagierten Mitglieder be-
treiben seit nunmehr elf Jah-
ren eigenverantwortlich das
Planetarium und schauen mit
Fernrohren, Refraktoren und
einem Spiegelteleskop buch-
stäblich in die Sterne. Astro-
nomische Ereignisse wie
Weltraumstarts und Sonnen-
oder Mondfinsternisse sind
nicht nur Erlebnisse der
Hobbyastronomen, sondern

zugleich Anlass, um vor allem
Jugendliche in die Geheim-
nisse des Alls und der Raum-
fahrt einzuweihen, Besuchern

aus nah und fern Interessan-
tes und Wissenswertes zu ver-
mitteln und sie teilhaben zu
lassen an den Schönheiten
des Sternenhimmels. Dias
und Videofilmen, ein breites
Sortiment von Zeitschriften
ergänzen das Erlebnis Welt-
raum. Und wer den Sternen
symbolisch näher kommen,
etwas zum Erhalt dieses astro-
nomischen Kleinods leisten
möchte und zugleich die
Arbeit des Vereins unterstüt-
zen will, hat die Möglichkeit,
eine Patenschaft für einen
Stern oder Himmelskörper zu
übernehmen. Ein originelles
Geschenk samt Urkunde und
Spendenbescheinigung zum
Hochzeitstag, ganz egal, ob es
die grüne oder die silberne
Hochzeit ist. Stets nach dem
Motto: Ich hol dir die Sterne
vom Himmel, wobei der hells-
te Stern, der Sirius, auch den
tiefsten Griff ins Portmonee
bedarf. Die Auswahl ist so
unendlich wie das All, denn
Interessierte haben die Wahl
zwischen allen Objekten des
Nord- und Südhimmels, die
mit bloßem Auge oder mit
einem Fernrohr sichtbar sind.

40 Jahre Senftenberger Planetarium

www.planetarium-
senftenberg.deInteressant und lehrreich: Astronomieunterricht im Planetarium

„Sternfreund“ mit maßstabge-
treuem Modell der Raumfähre

Branchenverzeichnis
Abfallwirtschaft
Schwarze Elster Recycling GmbH Birkenweg 20 Tel. 03 57 53/26 02 00 siehe Seite 13

01 983 Großräschen Fax 03 57 53/2 60 20 38www.schwarze-elster-recycling.de

Apotheke
Rathaus Apotheke Senftenberg Kreuzstraße 1 Tel. 0 35 73/79 60 30 siehe Seite 35

01 968 Senftenberg www.rathausapotheke-sfb.de
Bautechnik
Gesellschaft für Montan- und Knappenstraße 1 Tel. 0 35 73/78 32 30 siehe Seite 26-27
Bautechnik mbH (GMB) 01 968 Senftenberg www.gmbmbh.de
Bau und Insektenschutz
Montage-Sevice & Bautenschutz Unterführungsstraße 9 Tel. 03 57 53/1 46 32 Mobil 01 79/4 85 01 19
Ronny Buder 01 983 Großräschen Fax 0 35 73/36 94 22 budermontagen@gmx.de
Bauunternehmen/ Dachdeckerei/ Klempnerei/ Zimmerei
ALB Dach- und Ausbau GmbH Lindenstraße 35 Tel. 0 35 73/79 30 16 siehe Seite 10

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/79 30 00 www.ALB-Dach.de
Energieversorger
Stadtwerke Senftenberg GmbH Laugkstraße 13-15 Tel. 0 35 73/70 93 10 siehe Seite 2

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/70 93 15www.stadtwerke-senftenberg.de
Ergotheraphie
Praxis für Ergotherapie Fischreiher Straße 9 Tel. 0 35 73/81 01 54
Doreen Tank 01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/81 01 58 www.ergotherapie-tank.de
Fachhochschule
Fachhochschule Lausitz Großenhainer Straße 57 Tel. 0 35 73/8 50 siehe Seite 51

01 968 Senftenberg www.fh-lausitz.de www.fhl-ifw.de
Fahrschule
Fahrschule Weber Siedlung 9a Tel. 0 35 73/81 10 31

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/36 99 74 www.haus-am-koschenberg.de
OT Großkoschen

Nilo Fahrschule & Taxi Mühlenstraße 9 Tel. 03 57 56/6 03 53 siehe Seite 8
Nitz & Lorenz GbR 01 968 Senftenberg OT Hosena
Förderverein/ Vereine
Förderverein Integrative Kellermannstraße 18 Tel. 0 35 73/36 37 30 siehe Seite 34
Sozialarbeit e.V. (FiS) 01 968 Senftenberg www.fisev-omz.de
„Regine Hildebrandt“
Unsere Welt, eine Welt e.V. Am Kirchplatz 18 Tel. 0 35 73/79 59 40 siehe Seite 37

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/65 81 30 unserewelt_einewelt@web.de

Freizeit und Kultur
ASB-Begegnungsstätte Senftenberg Kormoranstraße 1 Tel. 0 35 73/36 88 10
Helga Arndt-Wendlandt 01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/36 88 15 h.arndtwendlandt@asb-bg.de
NEUE BÜHNE Senftenberg Rathenaustraße 6-8 Tel. 03 57 53/80 12 86 siehe Seite 21

01 968 Senftenberg www.theater-senftenberg.de
Friseur
Friseurgeschäft Fischreiherstraße 5 Tel. 0 35 73/65 63 20 siehe Seite 36
Inhaberin Gudrun Petack 01 968 Senftenberg
Gastronomie
Gaststätte Seestern Familienpark Senftenberger See Tel. 0 35 73/81 10 55 siehe Seite 38

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/87 09 73 www.senftenberger-seestern.de
OT Großkoschen

Geldinstitut
Sparkasse Niederlausitz Markt 2 Tel. 0 35 73/70 20 siehe Seite 52

01 968 Senftenberg www.sparkasse-niederlausitz.de
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In erster Linie haben Mandanten Schwierig-
keiten, sich im Dschungel der Gesetze und

Vorschriften zurecht zu finden. Dann müssen
sie innerhalb der Bürokratie auch noch ihr
Recht durchsetzen. Angesichts dieses Berges an
Schwierigkeiten geben die meisten auf. Es gibt
aber Alternativen in Form von Fachleuten, die
sich mit solchen Dingen auskennen. In der
Kanzlei Krahl & Dreßig, zu der neben den
Anwälten Armin Krahl und Thomas Dreßig
auch die Anwältin Maria Stein gehört, wird die
Kunst der friedlichen Auseinandersetzung ze-
lebriert. Entgegen der allgemeinen Auffassung
landen nämlich nicht alle Fälle vor dem Richter,
meistens finden die pfiffigen Anwälte andere
Lösungen. Die Anwälte der Kanzlei sind bes-
tens auf diese Situationen vorbereitet. Armin
Krahl ist Fachanwalt für Verkehrsrecht und in
dieser Funktion Syndicus des ADAC. Aber auch
im Strafrecht, Unternehmens- und Handels-
recht sowie im Vertragsrecht ist man bei ihm gut
beraten. Thomas Dreßig ist Fachanwalt für
Arbeitsrecht und bearbeitet darüber hinaus
noch das Immobilien- und Grundstücksrecht.

Für das Familienrecht ist die Fachanwältin
Maria Stein verantwortlich, die sich ebenfalls
sehr gut im Erbrecht auskennt. Da Rechtsstrei-
tigkeiten oft mehrere Gebiete berühren, ist
diese Kombination an Beratungsgebieten ideal.

Die Kunst der friedlichen Auseinandersetzung

Rechtsanwälte Krahl & Dreßig
Bahnhofstraße 37 • 01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/1 48 90 • Fax 0 35 73/14 89 28

www.krahl-dressig.de

Die Rechtsanwälte Maria Stein, Armin Krahl
und Thomas Dreßig sorgen für Recht

Orgel? Schlagzeug? Geige,
E-Gitarre oder lieber Kla-

vier? Ein Instrument zu spielen
macht nicht nur glücklich, son-
dern auch intelligenter. Denn
die „Transfereffekte“ des Mu-
sizierens wirken erwiesener-
maßen auf die Persönlichkeits-
entwicklung ein. Die Musik-
schule OSL mit neuer Haupt-
stelle in Senftenberg bietet für
fast jedes Instrument bewähr-
te, regelmäßig aktualisierte
Unterrichtskonzepte und eine
erprobte Unterrichtsorganisa-
tion. Ein fundiert ausgebildetes
und erfahrenes Lehrpersonal
unterrichtet vom Kleinkind bis
zum Seniorenalter. Als Mit-
glied im „Verband deutscher
Musikschulen e.V.“ ist die vom
Land Brandenburg anerkannte
Musikschule eine Bildungsein-
richtung, die auf Breitenausbil-

dung sowie auf Begabtenför-
derung setzt. Unter den rund
1.000 Schülern im Landkreis
befinden sich etwa 90 Leis-
tungs- und 25 Förderschüler.
Die Teilnahme an dem Wettbe-
werb „Jugend musiziert“
nimmt stetig zu. Zudem haben

die kleinen oder großen Schü-
ler die Möglichkeit, ihre Kennt-
nisse in den zahlreichen En-
sembles der Schule, wie etwa
im Jazz-, Percussion- oder Ak-
kordeon-Ensemble, vors Publi-
kum zu bringen. Kammerchor
und -orchester wirken als Kul-
turbotschafter der Kreisstadt
über Landes- und Bundes-
grenzen hinaus und gastierten
schon in Belgien, Polen, Öster-
reich, Italien, oder Tschechien.
Mutter-Kind-Kurse und das
Fach Musical gehören zu den
neueren Angeboten.

Takt, Tempo, Teamgeist für das ganze Leben

Musikschule 
Oberspreewald-Lausitz

Joachim-Gottschalk-Straße 22
01968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/36 37 80

Fax 0 35 73/3 63 78 20
www.musikschule-osl.de

Musikalische Förderung stei-
gert auch die Intelligenz

Hotel
Wellnesshotel Seeschlösschen Buchwalder Straße 77 Tel. 0 35 73/3 78 90 siehe Seite 41

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/37 89 32
Krankentransport
Die Senftenberger Johanniter Calauer Straße 4 Tel. 0 35 73/14 8760 siehe Seite 32
„Villa Anna“ 01 968 Senftenberg www.juh-bb.de
Medizinische Einrichtungen
Klinikum Niederlausitz Calauer Straße 8 Tel. 0 35 73/7 50 siehe Seite 30
Klinikbereich Senftenberg 01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/75 10 05 www.klinikum-niederlausitz.de
Medizinische Einrichtungs-GmbH D.-Christine-Erxlebenstraße 2a Tel. 0 35 73/7 07 40 siehe Seite 28

Fischreiherstraße 2 Tel. 0 35 73/66 70
01 968 Senftenberg

Motorsport & Veranstaltungen
EuroSpeedway Lausitz Info- & Tickethotline 0 18 05/88 02 88 siehe Seite 45

01 968 Senftenberg www.eurospeedway.de
Musikschule
Musikschule Oberspreewald-Lausitz Joachim-Gottschalk-Straße 22 Tel. 0 35 73/36 37 80 siehe Seite 25

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/3 63 78 20 www.musikschule-osl.de
Rechtsanwälte
Bretschneider und Kollegen Bahnhofstraße 34 Tel. 0 35 73/25 57 www.rechtsanwalt-bretschneider.de
Uwe Bretschneider 01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/79 05 09 uwe.bretschneider@gmx.net
Rechtsanwälte Krahl & Dreßig Bahnhofstraße 37 Tel. 0 35 73/1 48 90 siehe Seite 25

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/14 89 28 www.krahl-dressig.de
Reformhaus
Reformhaus Hedwig Schloßstraße 15 Tel. 0 35 73/23 56 siehe Seite 36

01 968 Senftenberg www.reformhaus-hedwig.de
Sanitätsfachhandel
OTB Sanitätsfachgeschäft Am Neumarkt 4 Tel. 0 35 73/79 58 32 siehe Seite 31

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/14 11 74 www.vitalzentren.de
Soziales
ASB-Begegnungsstätte Senftenberg Kormoranstraße 1 Tel. 03 57 53/36 88 20
Karin Brahner 01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/36 88 25 k.brahner@asb-bg.de
Tourismus
Senftenberger See www.senftenberger-see.de siehe Seite 44
Transportunternehmen
Oberlausitzer Dienstleistungs- und Hörlitzer Straße 34 Tel. 0 35 73/65 63 97 siehe Seite 8
Transport GmbH 01 968 Senftenberg Kostenloses Sevice-Telefon 08 00/4 06 35 00
Verwaltungsgesellschaft
Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau- Knappenstraße 1 Tel. 0 35 73/8 40 siehe Seite 3
Verwaltungsgesellschaft mbH 01 968 Senftenberg www.lmbv.de
Wassersportzentrum
SURF RENNER Strandbad Buchwalde Tel. 0 35 73/79 40 10 siehe Seite 38

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/79 40 10 www.wassersport-renner.de
Wasserwirtschaft
Gewässerverband „Kleine Elster - Pulsnitz“ Sitz Sonnewalde • Gewässermeisterei Senftenberg
Jürgen Lehmann Am See 1 Tel. 0 35 73/79 78 35 info@gwv-sonnewalde.de

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/36 92 26 www.gwv-sonnewalde.de
Wasserverband Lausitz Steindamm 51/53 Tel. 0 35 73/80 30 siehe Seite 12

01 968 Senftenberg www.wal.senftenberg.de
Wohnungsgesellschaften/ Wohnungsbaugenossenschaften
Kommunale Wohnungsgesellschaft Hörlitzer Straße 34 Tel. 0 35 73/7 70 siehe Seite 8
mbH Senftenberg 01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/7 72 00 www.kwg-senftenberg.de
Wohnungsbaugenossenschaft Briesker Straße 86-88 Tel. 0 35 73/6 11 12 siehe Seite 11
Senftenberg e.G. 01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/6 11 78
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Sie bewegen und
gestalten das Land

In der Lausitz wandeln sich die
Horizonte. Das „Schwarze Gold“
– die Braunkohlegewinnung
sorgt weiterhin für Umwälzun-
gen: Berge wandern, Krater tun
sich auf, neue Landschaften ent-
stehen. Um diese gewaltigen
Umbrüche in kontrollierte Pro-

zesse zu überführen bedarf es
einer komplexen Planung.
Die 1995 gegründete „Gesell-
schaft für Montan- und Bautech-
nik“ (GMB), eine hundertpro-
zentige Tochter der „Vattenfall
Europe Mining AG“, stellt mit
ihren fest im Bergbau verwurzel-
ten Mitarbeitern die idealen
Dienstleister für diese verant-
wortungsvollen Abläufe. Für die
erfahrenen Fachleute aus dem
Bergbau und den damit verbun-
denen Serviceabläufen steht der
Umweltschutz im Vordergrund.
Drei große Bereiche deckt die
GMB ab:

Ingenieurleistungen

In den Bergbau ist eine Vielzahl
von Ingenieurdisziplinen einge-
bunden. Angefangen bei den geo-
physikalischen Untersuchungen

des Baugrundes, des Grundwas-
sers und der Wasserversorgung,
über den Aufbau und die Beräu-
mung einer Deponie, die Pla-
nung und Einrichtung der Infra-
struktur bis zur Hoch- und Tief-
bauplanung sowie der techni-
schen Ausrüstung.

Ist die Braunkohle abgebaut,
bleiben geprägte Landschaften
zurück. Hier sorgt die GMB für
die Gestaltung neuer Natur-
räume. Mittels einer schonenden
Rückgewinnung der natürlichen
Ressourcen, anhand von Was-
serbau-, Erdbau- und Pflanzpro-
jekten.

Dienstleistungen

Neben der Projektführung im
Bergbau zeichnet sich die GMB
verantwortlich für die Verwal-
tung und Bewirtschaftung der
aktiven Tagebau-Standorte und
Immobilien der „Vattenfall Eu-
rope Mining AG“. Hierzu gehö-
ren die Tagebaue Jänschwal-
de/Cottbus-Nord, Nochten und
Welzow-Süd, der Industrie-
standort Schwarze Pumpe
sowie das Facility-Management
für die Verwaltungsstandorte in
Cottbus und Senftenberg. Die
GMB führt den Betrieb des still-
gelegten Tagebaus Reichwalde.

Strom- und
Wärmeerzeugung

Die GMB übernimmt die Pro-
jektleitung, Betriebsführung und
Optimierung von Heizkraftwer-
ken, wie etwa die von Jänschwal-
de und Laubusch.
1999 stellte die GMB das Heiz-
kraftwerk für die Stadt Senften-
berg fertig. Es liefert Fernwärme

und Elektroenergie an die Stadt-
werke Senftenberg. Erstmals
werden hier veredelter Braun-
kohlestaub in Kombination mit
Holz und Klärschlamm als
Brennstoffe eingesetzt. Die GMB
setzt voll und ganz auf die Ener-
gieträger aus der Region.

Das Dienstleistungs- und Behör-
denzentrum der Vattenfall Eu-
rope Mining

Sanierungsarbeiten mit schwerer Technik für die LMBV

Das Kraftwerk der GMB liefert
seit 1999 Strom und Wärme für
Senftenberg

Das „Schwarze Gold“ sorgt für Bewegung

Gesellschaft für Montan-
und Bautechnik mbH (GMB)

Knappenstraße 1
01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73 78 32 30
www.gmbmbh.de
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„Und vor allem wünschen wir dir viel
Gesundheit!“. Diesen Satz wird wohl

niemand vergessen, wenn er einen Glück-
wunsch ausspricht. Nun ist das aber so eine
Sache mit den Wünschen, nicht immer treten
sie so ein, wie wir das wollen. Besonders mit
zunehmendem Alter zwickt und zwackt es
dann doch schon mal. Also, medizinische Hilfe
muss her. „Wir leisten in unseren beiden Häu-
sern eine umfassende medizinische Betreu-

ung“, berichtet Anette Mospak, die Geschäfts-
führerin der Medizinischen Einrichtungs-
GmbH. Zwölf angestellte und sieben niederge-

lassene Ärzte sorgen dafür, dass im Fall
der Fälle schnelle Hilfe zur Verfü-

gung steht. Die Physiothera-
pie, die Röntgenabtei-

lung, eine
Logopädi-

sche

Praxis, das Arbeitsmedizinische Zentrum ver-
vollständigen das Angebot. Die Medizinische
Einrichtungs-GmbH wurde 1992 gegründet
und setzt die Tradition der ehemaligen Kreispo-
liklinik in der Fischreiherstraße und der Bergar-
beiterpoliklinik in der Erxlebenstraße fort. „Für
den Patienten sollen nach wie vor kurze Wege
nötig sein, gleichzeitig sollen die Ärzte von so
vielen administrativen Aufgaben wie möglich
entbunden werden“ erklärt Anette Mospak.
Die Gesundheit der Patienten ist für die Ärzte
und Mitarbeiter in beiden Häusern wichtig.
Dorothea-Christine-Erxleben-Straße 2a
• Allgemeinmedizin 0 35 73/7 07 41 30
• Innere Medizin 0 35 73/7 07 41 33
• Chirurgie 0 35 73/7 07 41 87
• Augenheilkunde 0 35 73/7 07 41 84
• Urologie 0 35 73/7 07 41 14
• Anästhesie 0 35 73/7 07 41 88
• Neurologie 0 35 73/70 71 57
• Radiologie 0 35 73/14 74 13
Fischreiherstraße 2
• Chirurgie 0 35 73/6 67 13
• Allgemeinmedizin 0 35 73/6 67 19
• Kinderheilkunde 0 35 73/6 67 20
• Orthopädie 0 35 73/6 67 42
• Stomatologie 0 35 73/6 51 00
• Gynäkologie 0 35 73/66 38 94

Die Gesundheit bleibt das wertvollste Gut

Medizinische Einrichtungs-GmbH
Dorothea-Christine-Erxleben-Straße 2a

01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/7 07 40
Fischreiherstraße 2
01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/66 70

In der Medizinischen Einrichtung in der Doro-
thea-Christine-Erxleben-Straße erinnert vieles
an die Bergmannstradition

Ärzteverzeichnis der Stadt Senftenberg
Allgemeinmediziner
Dr. med. Karl-Friedrich Exner Bärengasse 7 01 968 Senftenberg 0 35 73/22 22
Dr. med. Michael Großmann Seeadlerstraße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 30 09
Dr. med. Eckhard Haß Steindamm 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 41 00
Dipl.-Med. Kathrin Holz Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 67 30
Dr. med. Steffi Kunze Schlossstraße 12 01 968 Senftenberg 0 35 73/28 51
Dr. med. Stephanie Lenke Eigenheimweg 15 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 46 06
FÄ Elke Liebelt Fabrikstraße 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/81 09 47
SR Dr. med. Edeltraut Noack Mühlenstraße 1a 01 996 Senft. OT Hosana 03 57 56/6 02 00
Dr. med. Brigitte Poguntke D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 40
Dr. med. Gisela Renner D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 40
Dr. med. Claudia Richartz Mühlenstraße 1a 01 996 Senft. OT Hosena 03 57 56/6 02 00
Dipl.-Med. Ilona Rogosz D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 40
Dipl.-Med. Karola Windrich D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 40
Dr. med. Joachim Wittkowski Otto-Nuschke-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 11 05
Anästhesiologie
Dr. med. Kerstin Knoll Schwarzbacher Straße 11 01 996 Senft. OT Hosena 0 35 73/6 02 12
Prof. Dr. med. Friedemann Weber D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 70 30
Augenheilkunde
Dr. med. Jörg Hanusch Kreuzstraße 23 01 968 Senftenberg 0 35 73/30 65
Chirurgie
FA Joachim Brecht D.-Ch.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 16
Dr. med. Michael Petzold Krankenhausstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/75 18 00
Dr. med. Dirk Hübner D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 87
Dr. med. Christoph Lehmann Schlossstraße 20 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 64 09
Dr. med. Ralf Schröder Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 67 14
Dermatologie & Geschlechtskrankheiten
Dipl.-Med. Kerstin Schmidtchen Bahnhofstraße 41 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 47 52
Dr. med. Wolfgang Waldau Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 67 30
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
Dr. med. Petra Helbig Roßkaupe 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 70 41
Dipl.-Med. Michaela John Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/66 38 94
Dr. med. Klaus Kretzschmar Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 30 40
Dipl.-Med. Petra Sittig Roßkaupe 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 70 41
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde
Dr. med. Andrea Hebert Bärengasse 4 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 39 71
Dipl.-Med. Veit Jakof Bahnhofstraße 33 a 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 66 77
Innere Medizin
Dr. med. Christiane Braunwarth-Köhler Salzmarktstraße 15 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 33 96
Prof. Dr. med. Stefan Brehme Krankenhausstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/75 16 01
Dr. med. Hans-Georg Heise Krankenhausstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/75 17 80
Dr. med. Birgit Hoffmann Roßkaupe 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 10 08
Dr. med. Annette Hübner D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 33
Dr. med. Martina Matthes Weststraße 01 968 Lauta
FÄ Gisela Rödiger Roßkaupe 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 10 08
Dr. med. Renate Stoltmann-Kitschiloff Krankenhausstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 50
Dr. med. Irene Uhlmann Schlossstraße 25 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 78 90
Kinder- & Jugendmedizin
MU Dr./CS Gudrun Andresen Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 67 30
Dr. med. Martina Gurk Felix-Spiro-Straße 17 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 57 75
Dr. med. Maria-Elisabeth Remitschka Grünstraße 4 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 35 87
Dipl.-Med. Christine Schröder Salzmarktstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 34 94
Kinder- & Jugendpsychiatrie
Dipl.-Med. Barbara Wein Kreuzstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 85 96
Nervenheilkunde
Prof. Dr. med. Fritjof Reinhardt D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/75 21 50
Dr. med. Michaela Gabriel Calauer Straße 8 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 50 
Neurochirurgie
Dr. med. Gert Andersch Krankenhausstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 50
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Als 1992 das Klinikum Niederlausitz ge-
gründet wurde, entwickelte es sich zu ei-

nem Gesundheitszentrum, dass nicht mehr
aus der Region wegzudenken ist. In den vielen
Instituten, Kliniken und Funktionsbereichen
werden alle Bereiche der medizinischen Ver-
sorgung abgedeckt, die notwendig sind. Die
100-prozentige Trägerschaft des Landkreises
Oberspreewald-Lausitz gewährleistet die ent-
sprechende regionale Unterstützung. In den
drei Klinikbereichen Klettwitz/Annahütte,
Lauchhammer und Senftenberg werden durch
knapp 1.000 Mitarbeiter über 575 vollstationä-
re und 55 teilstationäre Patienten betreut. Seit
Gründung des Klinikums 1992 sind das im-
merhin schon über 150.000 vollstationäre und
über 1.000 teilstationäre Patienten. Als ein im
Krankenhausplan des Landes Brandenburg
aufgenommenes Krankenhaus werden hier
Patienten aller Kassen behandelt. Das Klini-
kum stellt aber auch einen wirtschaftlichen
Faktor in der Region dar, der oft bei all der her-
vorragenden gesundheitlichen Betreuung
übersehen wird. So wurden seit der Gründung
mehr als 120 Schülerinnen und Schüler in der
staatlich anerkannten Krankenpflegeschule zu
Krankenschwestern und Krankenpflegern
ausgebildet. Rund 1.600 Praktikanten, Um-
schüler und Auszubildende erwarben hier in
kaufmännischen und medizinisch-techni-
schen Berufen praktische Kenntnisse. Und
nicht zuletzt, 100 Assistenzärzte wurden auf
dem Weg zum Facharzt begleitet.

Klinikbereich Senftenberg
Gefäßzentrum
• Klinik für Gefäßchirurgie
• Med. Klinik II / Angiologie, Onkologie
• Med. Klinik II / Radiologie
• Klinik für Neurologie
• Stroke Unit / Stoffwechselabteilung
Traumazentrum
• Klinik für Unfall, Hand- und plastische

Chirurgie
• Abteilung für Neurotraumatologie und

Wirbelsäulenchirurgie
Institute
• Institut für Radiologie und Neuroradiologie
• Institut für Klinische Chemie und

Labordiagnostik
• Institut für Mikrobiologie und

Krankenhaushygiene
Funktionsbereiche
• Notaufnahme
• Funktionsdiagnostik
• Physiotherapie
• Logopädie
• Ergotherapie
• Sozialarbeiter
Klinik für Anästhesie, Intensiv- und
Schmerztherapie
Tagesklinik für psychisch Kranke

Ein Krankenhaus für die gesamte Region

Klinikum Niederlausitz
Klinikbereich Senftenberg

Calauer Straße 8 • 01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/7 50 • Fax 0 35 73/75 10 05

www.klinikum-niederlausitz.de

Ein kleiner Park auf dem Gelände des Klini-
kums bietet Platz zur besseren Genesung und
Erholung oder um Besuch zu empfangen

Das Klinikum Niederlausitz – Ein Bau zwi-
schen traditionell und modern

Orthopädie
Dr. med. Oskar Harnapp D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 40
Dr. med. Matthias Lehmann Schlossstraße 20 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 64 09
Psychologische Psychotherapie
Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. René Rutzka Steindamm 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 08 01
Psychiatrie & Psychotherapie
Dr. med. Ramona Stettnisch Kreuzstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/36 87 46
Radiologie
Dr. med. Klaus-Günter Karich D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 74 24
Urologie
Dr. med. Dietmar Ziegner D.-Chr.-Erxlebenstraße 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 03 65
Zahnmedizin
Dr. med. Katja Müller Bahnhofstraße 11a 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 86 92
Dipl.-Stom. Christine Hänisch Bahnhofstraße 39 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 45 90
MU Dr./CS Christel Radke Briesker Straße 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 35 20
Dr. med. dent. Ina Paul Bärengasse 4 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 14 22
Dr. med. Evelyn Reimers Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 51 00
Dipl.-Stom. Sonja Busko Gottschalkstraße 1 a 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 09 97
Dr. med. dent. Bernd Brunzel Grünstraße 1a 01 968 Senftenberg 0 35 73/28 78
Dr. med. Sabine Kaube Joh.-R.-Becher-Straße 52 01 968 Senftenberg 0 35 73/66 39 10
ZÄ Katrin Budach Kreuzstraße 19 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 54 60
Dipl.-Stom. Fred Förster L.-Fürnberg-Straße 21 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 11 50
ZÄ Elvira Hertel Roßkaupe 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/70 99 33
ZA Michael Hertel Roßkaupe 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 09 90
ZÄ Elke Schmidt Rudolf-Breitscheid-Straße 26 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 44 00
Dipl.-Stom. Heike Schmiegel-Engelskircher Rudolf-Breitscheid-Straße 37 01 968 Senftenberg 0 35 73/23 55
Dipl.-Stom. Bettina Stelzer Steindamm 19 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 09 98
ZÄ Ute Ricarda Schwarz Steindamm 4 01 968 Senftenberg 0 35 73/25 78
Dipl.-Stom. Heiko Laurisch Töpferstraße 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 04 97
Dr. med. Klaus Podyma Töpferstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 45 45
Dr. med. dent. Olaf Wendler Wolschinkastraße 8 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 40 40

Polizei 110

Polizeiwache
Senftenberg 03573/880

Feuerwehr 112

FFW Senftenberg 03573/14860

Klinikum Niederlausitz
Klinikbereich Senftenberg

0 35 73/7 50

Medizinische Einrichtungs 
GmbH
D.-Erxleben-Straße 2a 0 35 73/7 07 40

Fischreiherstraße 2 0 35 73/66 70

Johanniter Unfallhilfe
03573/148760

Notrufe
Im Sanitätsfachhandel

erwartet man Artikel,
die einem helfen, gesund
zu werden und, was viele
nicht wissen und nicht
erwarten, gesund zu blei-
ben. So bekommt man
neben Reha-Artikeln und
medizinischen Hilfsmit-
teln ebenfalls Kissen zum
erholsamen und schonenden Schlafen und
wirbelsäulengerechten Sitzen. Das alles ist ver-
bunden mit einem hervorragenden Service,
den das Team um Kerstin Laube bietet. Wie
sollte man sonst als Laie mit all diesen techni-
schen Hilfsmitteln klar kommen. Darüber
hinaus hat sich der Fachhandel in der Region
einen Namen als Kompetenzzentrum in der
Venenberatung und -versorgung gemacht.

OTB hilft fit zu bleiben

OTB Sanitätsfachgeschäft
Am Neumarkt 4 • 01 968 Senftenberg

Tel. 0 35 73/79 58 32 • Fax 0 35 73/14 11 74
Mo-Fr 8.30-19.00 & Sa 9.00-13.00 Uhr

www.vitalzentren.de
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Die Niederlassung der christlichen Hilfsor-
ganisation gibt es in Senftenberg seit Okto-

ber 2002. Damals kannte kaum jemand die
Krankenwagen mit dem weißen achtspitzigen
Kreuz auf rotem Grund. Heute sind sie ein
anerkannter und ge-
schätzter Teil der gesund-
heitlichen Infrastruktur
in der Lausitz.Viele Hilfs-
bedürftige verdanken
ihre Mobilität den rühri-
gen Kollegen der Johan-
niter. Sie können dabei
auf eine lange Tradition
zurück blicken. Bereits
vor 900 Jahren war die
Zielsetzung der Johanni-
ter, Kranke zu pflegen
und sich der Schwachen
anzunehmen. In der Bun-
desrepublik sind sie eine der größten Hilfsorga-
nisationen. Die Johanniter sind vor allem durch
den Kranken- und Behindertenfahrdienst be-
kannt. Im Krankenfahrdienst werden moderne
Fahrzeuge eingesetzt, die speziell für Liegend-
transporte sowie für Rollstuhl- und Tragestuhl-
fahrten ausgerüstet sind. Alle Fahrten werden

mit gut ausgebildeten Sanitätshelfern oder Ret-
tungssanitätern durchgeführt. Aber auch für
„normale“ Patienten oder Behinderte gibt es
einen Fahrdienst, der weit über die Fahrt zum
Arzt oder zur Therapie hinausgeht. So kann
man mit den Johannitern trotz einer Behinde-
rung auch mal seine Verwandten besuchen oder

sich zum Einkaufen, zum Friseur oder ins Thea-
ter fahren lassen. Und wer nicht mehr so mobil
ist, kann sich sogar von den Johannitern das
Essen nach Hause bringen lassen. Für beson-
ders gefährdete Personen gibt es das Hausnot-

rufsystem, bei dem der
Kranke einfach einen
Knopf am Handgelenk
drücken muss und da-
durch die Zentrale der
Johanniter alarmiert. Ein
wichtiger Bereich der Jo-
hanniter ist der Bevölke-
rungsschutz. Dafür wur-
den Mitarbeiter speziell
ausgebildet. Sie kommen
bei Naturkatastrophen,
Havarien oder bei der
Bergung von Fundmuni-
tion zum Einsatz. Viele

Volksfeste, Sportveranstaltungen und Freizeit-
aktivitäten wären nicht vorstellbar ohne die
Anwesenheit durch Sanitäter der Johanniter.
Man kann sich gut vorstellen, dass diese Absi-
cherung ohne die Unterstützung durch ehren-
amtliche Helfer nicht möglich wäre. Die Kolle-
gen der Johanniter weisen immer wieder da-

rauf hin, dass es nicht vom Alter oder vom
Geldbeutel abhängt, ob man sich engagiert.
Allein der Wille, helfen zu wollen, ist wichtig.

Aus Liebe zum Leben – die Johanniter

Modern ausgerüstete Krankenfahrzeuge stehen den Johannitern zur Verfügung

Die Senftenberger Johanniter „Villa Anna“
Calauer Straße 4 • 01 968 Senftenberg

24h-Tel. 03573/148760 • www.juh-bb.de

Modern ausgerüstete Krankenfahrzeuge stehen den Johannitern zur Verfügung

Sozialer Wegweiser
Soziale Hilfe im Polizeiwachbereich
Notruf 110
Polizeiwache Senftenberg 01 968 Senftenberg 0 35 73/8 80
Hilfe für Menschen in Not
Frauen- und Kinderschutzhaus 0 35 74/26 93
Sorgentelefon des Kinderschutzbunds für Kinder, Jugendliche und Eltern 08 00/1 11 03 33
Telefonseelsorge 08 00/1 11 01 11

08 00/1 11 02 22
Inobhutnahme von Kindern, Betreuung in Notsituationen

01 968 Senftenberg 0 35 73/36 01 32-1 47
Beratung und Unterstützung für Hilfe suchende Bürger
Landkreis Oberspreewald Lausitz - Kreissozialamt

Dubinaweg 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/8 70 41 01
Allgemeine soziale Beratung der Caritas

Burglehnstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 04 93
0 35 73/7 38 51

Stadt Senftenberg - Fachstelle zur Vermeidung von Wohnungslosigkeit
Markt 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/70 12 73

Schuldnerhilfe Senftenberg e.V.
Krankenhausstraße 14b 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 32 68

Schuldnerberatung Arbeitslosenservice-Einrichtung
Krankenhausstraße 15a 01 968 Senftenberg 0 35 73/36 78 40

Pro-Familia Thälmannstraße 66 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 49 30
Kinderschutzbund Schulstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/66 30 66
Landkreis Oberspreewald Lausitz - Jugendamt Sozialpädagogischer Dienst

Windmühlenweg 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/36 01 38
Landkreis Oberspreewald Lausitz - Gesundheitsamt

Großenhainer Straße 31i 01 968 Senftenberg
• Frühförderstelle 0 35 73/8 70 43 90
• Sozialpsychiatrischer Dienst/ Sucht- und Drogenberatung 0 35 73/8 70 43 33 - 35
• Anonyme Testung HIV/ Aids 0 35 73/8 70 43 26
Schulpsychologin
Frau Gürtler Hartungstraße 17 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 54 93
Schulsozialarbeiter
Frau Cubillo Fr.-Engels-Gymnasium 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 10 14
Frau Manig Dr.-Otto-Rindt-Oberschule 01 968 Senftenberg 0 35 73/3 67 65 85
Frau Pohl B.-Kellermann-Oberschule 01 968 Senftenberg 0 35 73/3 63 77 15
Frau Peters Allgemeine Förderschule 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 46 44

für Lernbehinderte
Seniorenbüro des Seniorenbeirates

Markt 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/70 12 56
Gleichstellungs- und Aussiedlerbeauftragte der Stadt Senftenberg
Frau Auer Markt 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/70 11 16
Gleichstellungs- und Aussiedlerbeauftragte des Landkreises
Frau Grundmann Dubinaweg 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/8 70 10 31
Kontakt- und Begegnungsstätte, Aussiedlerberatung
„Unsere Welt - eine Welt“ Kirchplatz 18 01 986 Senftenberg 0 35 73/79 59 40
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„Wer sich nicht bewegt
hat schon verloren“,

sprach einst Regine Hilde-
brandt und traf damit genau
das Motto der des Förderverei-
nes Integrative Sozialarbeit. So
ist es selbstverständlich, dass
der Verein ihren Namen trägt.
„Ganz im Hildebrandtschen
Sinne ist es unsere Aufgabe,
Zielgruppen zusammenzufüh-
ren, ganz gleich, wer es ist oder
wo sie herkommen“, erklärt
Renate Thiel, die Vorsitzende
des Vereins. „Wir bieten von
der Agentur für Arbeit geför-
derte Beschäftigungsprojekte
und eine Vielzahl von Freizeit-
angeboten.“ In den Räumen
treffen sich die verschiedens-
ten Gruppen, angefangen vom
Mal- und Zeichenzirkel über
Kreativ- und Sportgruppen bis
hin zu Computerkursen. In
einer Tee- und Lesestube kann
man den eigenen Gedanken
nachhängen, ohne tatsächlich
allein zu sein. Und unbedingt
sollte man die Kantine besu-
chen, in der es nicht nur
schmackhaftes und preiswer-
tes Mittagessen gibt, sondern
auch ein wunderbarer Kaffee
mit Kuchen serviert wird.

Für die Gesellschaft besonders
wertvoll sind die Orientie-
rungs- und Motivationsange-
bote für Kinder, Jugendliche
und Arbeitslose, die Bemü-

hungen, ausländische Bürger
zu integrieren und das Ange-
bot der Senftenberger Tafel.

Gerade die Tafel verbindet
viele Senftenberger Unterneh-
men. Liest man die Sponso-
renliste, meint man, das Bran-
chentelefonbuch in der Hand
zu halten. Vielleicht wurde
deswegen die Senftenberger
Tafel 2000 zur Leittafel des
Landes Brandenburg gewählt.

Die Selbsthilfeboutique und
Änderungsschneiderei, der
Lebenshilfeladen für Leib und
Seele und das neu eröffnete
Mediterrant in der Kreuzstra-

ße wären aus dem Stadtzen-
trum nicht wegzudenken.
Eines der neuesten Projekte
des Vereins ist das Mentale
Aktivierungs-Training, ein Ge-
hirnjogging der besonderen
Art. Es geht um die Erhaltung
geistiger Ressourcen – beson-
ders wenn man sich in schwie-
rigen Situationen befindet.
„Mit Kreuzworträtsel lösen hat
das nichts zu tun“, betont Re-
nate Thiel, „es ist eine wissen-
schaftliche Methode, sich geis-
tig fit zu halten. Die Men-
schen werden nach diesem
Training wacher und sind da-
mit natürlich auch besser auf
die Schwierigkeiten des Le-
bens vorbereitet“.

Du bist nicht allein

Förderverein Integrative
Sozialarbeit e.V. (FiS)
Regine Hildebrandt
FIS Regionalstelle
Südbrandenburg

Orientierungs-
und Motivationszentrum

Kellermannstraße 18
01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/36 37 30
www.fisev-omz.de

In der Gemeinschaft schmeckt das Essen doppelt so gut

Die Änderungsschneiderei ist
eines der vielen Projekte des
Vereins

Es gibt die vielfältigsten Mög-
lichkeiten, sich die Zeit zu ver-
treiben

Kontakt- und Beratungsstelle psychisch Kranker
„Die Brücke“ e.V. Kirchplatz 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 59 18
Begegnungsstätte für geistig Behinderte, deren Angehörige und Freunde
„CariPunkt“ Straße der Energie 27 01 968 Senftenberg 0 35 73/36 79 47
Beratungsstelle für Demenzkranke und deren Angehörige
„Neue Wege“ e.V. Otto-Nuschke-Straße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/65 81 36
Hospizdienst Oberspreewald-Lausitz e.V.

Steigerstraße 4 01 968 Senftenberg 0 35 73/36 88 92
Mobil 01 73/5 86 82 88

Beratungsstellen
Beratungsstelle und Hilfe für Opfer und Zeugen von Straftaten

Wehrstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 03 34
Hilfsorganisation für Kriminalitätsopfer und deren Familien“
„Weißer Ring“ e.V. 03 57 52/94 98 98

0 18 03/34 34 34
Verbraucherschutzberatung Adolf-Hennecke-Straße 10 01968 Senftenberg 0 35 73/28 04
Unterstützung für Bedürftige
Ausgabe von Lebensmitteln - Verein für integrative Sozialarbeit
„Die Tafel“ Kellermannstraße 01 968 Senftenberg 0 35 73/36 37 32
Sozialkaufhaus der Volkssolidarität

Wehrstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/8 02 34
DRK Kleiderkammer Schillerstraße 30 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 08 60
Möbel- und Textilbörse
Selbsthilfeverein Senftenberg Güterbahnhofstraße 39 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 30 07
Weitere Informationen im Internet unter www.senftenberg.de Rubrik: Soziales-sozialer Wegweiser

Einer Umfrage des Mei-
nungsforschungsinstituts

EMNID zufolge wollen im-
mer mehr Menschen eine na-
türliche und nebenwirkungs-
arme Medizin. Homöopathie
und Naturheilkunde stellen
oft eine Alternative zu den
Maßnahmen der Schulmedi-
zin dar und erhöhen die Le-
bensqualität. Die Rathaus-
apotheke hat sich auf diesen
Trend voll eingestellt und ist
das Fachzentrum für diesen
Bereich. Natürlich erhält man
alle Dienstleistungen und
Medikamente, die man in ei-
ner herkömmlichen Apothe-
ke erwarten würde, darüber
hinaus sind die Mitarbeiter
aber speziell für Naturheil-
kunde und Homöopathie ge-
schult. „Neben fachkundiger
Beratung kann man eine Rei-

he von kostenlosen Ratge-
bern bei uns erhalten“, er-
klärt Karla Luhan, die Leite-
rin der Apotheke. Gern klä-
ren die Mitarbeiter über die
Anwendung von Schüssler-
Salz und Bachblüten, von
Kräuterkunde und Aroma-
therapie auf. Man kann sogar
eine ganze homöopathische
Apotheke für zu Hause kau-
fen und ist dann bestens auf
alle Fälle vorbereitet. Des-
weiteren kann man sich auch
einen Überblick über das
Leistungsangebot im Internet
verschaffen.

Medizin ohne Nebenwirkung

Rathaus Apotheke
Senftenberg

Kreuzstraße 1
01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/79 60 30

www.rathausapotheke-sfb.de

Die Fachberaterin Antje Mich-
ligk präsentiert die homöopa-
thische Hausapotheke



Begegnungs- & Beratungsstätte

37Stadtmagazin Senftenberg/Anzeigen

Gesundheit & Schönheit

36

Kennen Sie das auch, man
kommt vom Friseur und

fühlt sich wie „neu“? Ein
neuer Schnitt, eine neue Farbe
und man sieht sich wieder
gern im Spiegel an. So fühlen
sich die Kunden von Friseur-
meisterin Gudrun Petack und
ihrem Team. Hier bekommen
Frauen und Männer nicht nur
die aktuellsten Trends und
Schnitte, sondern auch eine
kostenlose japanische Kopf-
massage nach dem Nass-
schnitt. Gudrun Petack ist seit
1978 gelernte Friseurin und
Mitglied der Friseur und Kos-
metikinnung Cottbus. Nach
erfolgreichem Abschluss der
Meisterprüfung eröffnete sie
im August 1999 den Salon in
Senftenberg. Der jährliche
Besuch der Deutschen Meis-
terschaften der Friseure und

Kosmetiker ist für Frau Petack
und ihr Team selbstverständ-
lich. Hier werden die neues-
ten Modelinien und Trends
vorgestellt und man kann sich

sicher sein, dass man sich im
Salon von Frau Petack danach
frisieren lassen kann. Großen
Wert legt Frau Petack eben-
falls auf eine gute Weiterbil-
dung, so ist eine Mitarbeiterin
beispielsweise Diplom-Colo-
ristin von Loreal. Ein guter
Friseursalon zeichnet sich
weiterhin dadurch aus, dass
man sich wohl fühlt und gut
beraten wird. Dies bestätigen
die Kunden von Frau Petack.
So ist es schon zur Tradition
geworden, dass die Stamm-
kunden zu Ostern und Weih-
nachten ein kleines Präsent
von ihr bekommen.

Von klassisch bis modisch – aber voll im Trend

Friseurgeschäft
Inhaberin Gudrun Petack

Fischreiherstraße 5
01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/65 63 20

Gudrun Petack wird von ih-
rem Team gern als Chefin res-
pektiert

„Eher sollten die Nahrungsmittel reich an
Ballaststoffen sein“, sagt Renate Fritsche,

Chefin des Reformhauses Hedwig. Die diplo-
mierte Wirtschaftsingenieurin hat frühzeitig
erkannt, dass sich um gesunde Ernährung zu

kümmern ein interessantes Aufgabengebiet ist.
Sie ist ärztlich geprüfte Ernährungsberaterin
für Kinder, erarbeitet und führt Workshops für
diese durch. Aber auch in Frauengruppen,Ver-
einen und vor Senioren wirbt sie unermüdlich
für eine gesunde Lebensweise. In ihrem Re-
formhaus gibt es folgerichtig Gemüse, Obst,
Frischeprodukte, Salate, Brot und all die Sa-
chen, die man von einem Reformhaus mit er-
weitertem Naturkostangebot erwartet. Beson-
ders junge Familien spricht sie mit ihrer indi-
viduell zusammengestellten Bio-Wochenend-
kiste an. Sehr stolz ist sie auf den Verkauf und
die Kreierung von Rezepten zur Verarbeitung
von Shii-Take-Pilzen, die trotz des fremden
Namens aus regionaler Produktion stammen.
Man sollte sie unbedingt nach einem Rezept
fragen. Renate Fritsche gibt vier Mitarbeitern
einen festen Arbeitsplatz.

Gesund leben ist keine Last

Reformhaus Hedwig
Schlossstraße 15 • 01 968 Senftenberg

Tel. 0 35 73/23 56
www.reformhaus-hedwig.de

Mit frischem Bio-Vollkornbrot sorgt sich Rena-
te Fritsche um die Gesundheit ihrer Kunden

In der ehemaligen Mädchen-
schule im Zentrum Senften-

bergs herrscht lebhaftes Trei-
ben. Instrumente werden ir-
gendwo gestimmt, ein paar
Sänger stimmen sich ein. In
einem Zimmer sitzen einige
Teenager und lesen Comics, in
einem Büro wird ein junger
Mann über einen Vertrag auf-
geklärt, den er offensichtlich
nicht richtig versteht. Eine
deutsche Mitarbeiterin hilft
ihm bei der Formulierung ei-
ner Antwort. Gesetzbücher,
umherliegende Papiere und
Formulare lassen nicht einen
Quadratzentimeter der
Schreibtischoberfläche erken-
nen. Dieses Gewusel ist der
normale Alltag in dem Verein
„Unsere Welt – eine Welt“. Er
wurde 1997 gegründet und
versteht sich als Begegnungs-
und Beratungsstätte für Mi-
granten und Aussiedler. Täg-
lich bietet er kostenlose Bera-
tungen an. 80 Prozent der Rat-
suchenden sind Spätaussied-

ler, meist Russlanddeutsche.
„Die Aussiedler sollen ihre
Identität bewahren“ erklärt
die Vereinsvorsitzende Maria

Stauber. „Sie müssen sie aber
auch neu definieren. Das
heißt, die alte Kultur muss ge-
pflegt werden, vorrangig muss
aber die deutsche Sprache er-
lernt werden. Nur so erringt

man die Anerkennung und die
Akzeptanz der Bevölkerung“.
Deshalb betreibt der Verein
auch eigene Sprachkurse. Ma-
ria Stauber weiß, wovon sie

spricht. Die gelernte Pädago-
gin ist Ungarin und ist 1988
nach Senftenberg gekommen.
„Wir versuchen, den Migran-

ten Unterstützung und Gebor-
genheit zu geben“, betont sie.
Der Verein bietet seinen Mit-
gliedern eine Reihe von kultu-
rellen Angeboten. Angefangen
vom Chor „Birjoska“, dem

Kochkurs, dem Puppenthea-
ter, dem Segelsport, der Sei-
denmalerei bis zum Jugend-
treff und Seniorenclub, dem
Mutter-Kind-Treff und dem
Lesecafé finden hier eine
Reihe von Aktivitäten statt. Im
russischen Laden kaufen zum
Beispiel 90 Prozent Deutsche
ein. „Unser Verein versucht,
Brücken zu bauen zwischen
den Zugezogenen und den
einheimischen Senftenber-
gern“, sagt Maria Stauber. Lei-
der ist die Finanzierung dieser
Arbeit sehr schwierig. Es wird
nicht der Verein, sondern
immer nur einzelne Projekte
der Vereinsarbeit gefördert.
Das macht die Zukunft dieser
Integrationsstätte ungewiss.

Unsere Welt ist eine Welt

Unsere Welt, eine Welt e.V.
Am Kirchplatz 18

01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/79 59 40
Fax 0 35 73/65 81 30

unserewelt_einewelt@web.de

Der Chor „Birjoska“ pflegt nicht nur russische Lieder sondern
singt auch ganz hervorragend deutsche Lieder

Stolz präsentiert Maria Stauber eine der vielen Urkunden für die
Vereinsarbeit
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Inmitten der Familienparkanlage Großko-
schen findet man die Gaststätte Seestern. Die

rustikale Einrichtung verleiht dem Seestern ein
warmes, wohlfühlendes Ambien-
te. Sehr begehrt, besonders an
schönen Tagen im Jahr, ist der
große, ruhig angelegte Biergar-
ten. Den Gästen präsentiert sich
zudem eine ausgewogene Mi-
schung aus regionaler Küche,
solider Hausmannskost, interna-
tionalen Gerichten und gastrono-
mischen Highlights. Während
der Hauptsaisonzeit bietet der
Seestern in der Zeit von 8.00 bis 10.30 Uhr allen
Gästen ein vielseitiges und reichhaltiges Früh-
stücksbüfett. Darüber hinaus ist natürlich auch
eine Halb- oder Vollpensionsverpflegung mög-
lich. Wenn es um Feiern geht, gehört der See-
stern zu den ersten Anlaufpunkten am Senf-
tenberger See. Man kann hier nahezu jede Art
von Feier ausrichten lassen. Desweiteren ver-
anstaltet der Seestern Events verschiedenster
Art und Größe, so zum Beispiel Tanzabende

mit Live-Musik und natürlich alljährlich
den großen Silvesterball. Auch eine Pension
mit vier modern eingerichteten Doppelzim-
mern gehört zum Seestern. Als neue gastro-
nomische Einrichtung am Senftenberger

See zählt das Eiscafe am Wassersportzentrum
das seinen Gästen neben ausgesuchten Eis-
und Kaffeespezialitäten einen fantastischen
Blick auf den Yachthafen ermöglicht.

Gaststätte Seestern
Familienpark Senftenberger See

01 968 Großkoschen
Tel. 0 35 73/81 10 55 • Fax 0 35 73/87 09 73

www.senftenberger-seestern.de

In gemütlicher Atmosphäre werden köstliche
Spezialitäten geboten

Ferien vom Alltag

Am Senftenberger See wo Sonne, Wind
und Wasser unendliche Energie geben

kann man Erholung und Funsport gekonnt
paaren. Erst mit dem Wind über den See
düsen, dann in gemütlicher Runde um den
Strandgrill den Sonnenuntergang genießen.
Klaus Renner, der 1987 seine Surfschule am
See gründete, bietet vielseitig gestaltete Frei-
zeitideen für Schulen,Vereine und Firmen wie
auch für Privatpersonen. Bis zu 40 Personen
lässt er gleichzeitig mit seiner Flotte aufs Was-
ser – in sieben Mannschaftskanadiern, zehn
Kajaks und 16 Tretbooten. Natürlich können
auch Segelspezialisten ihre Fähigkeiten per-
fektionieren – auf vier „Topcat“-Katamaranen
und drei Segelbooten. Die kleinen Gäste tum-
meln sich nebenher in so genannten „Opti-
misten“. Den „Wellenreitern“ stehen 30 Surf-
bretter zur Verfügung und für Anfänger gibt
es Surfbretter mit leicht zu handhabenden
Spezialsegeln. Für diejenigen, die gleich meh-
rere Tage auf und am Wasser verbringen wol-
len stehen auch Übernachtungsmöglichkeiten
sowie eine Zeltwiese zur Verfügung.

Wasser, Wind und Sonne nutzen

SURF RENNER
Wassersportzentrum Senftenberger See

Strandbad Buchwalde • 01 968 Senftenberg
Tel. & Fax 0 35 73/79 40 10

Mobil 01 71/7 77 43 40
www.wassersport-renner.de

Das Wassersportzentrum Senftenberger See bie-
tet bietet viele Wassersportmöglichkeiten – wie
Surfen oder Tretbootfahren

Der Schmied von Großko-
schen ging in einer

stockdunklen Nacht von
Senftenberg durch die Felder
und Wiesen nach Hause.
Hinter dem hohen Buchwald
hörte er in der Nähe der
Schwarzen Elster eine schö-
ne, geisterhafte Musik. Diese
wundersame Melodie zog
ihn an und auf dem anderen
Ufer eines Grabens erblickte
er eine Schar Lutchen, kleine
Leute, kaum
höher als ein
Fuß mit
roten Jäck-
chen und
Mützchen.
Sie feierten
ein fröhli-
ches Fest mit
ihrem König.
Beim über-
mütigen
Tanzen und
Springen fiel
die goldene
Krone des
Zwergenkö-
nigs in den
Graben. Die
Lutchen
waren be-
stürzt, denn das Wasser war
für die kleinen Leute viel zu
tief. Da trat der Schmied
aus den Büschen hervor und
die Wichtel erstarrten vor
Schreck. Doch der Schmied
sprang kurzentschlossen in
den Graben, wo ihm das
Wasser bis zum Knie reichte,
fischte die Krone heraus und
übergab sie dem kleinen
Eigentümer.
Als der Schmied am nächsten
Morgen erwachte, wusste er
nicht, ob er das nur geträumt
hatte. Denn er war wohl, wie
ihm seine Frau versicherte,
sturzbetrunken in einen Gra-

ben gefallen und pudelnass
nach Hause gekommen. In
der Schmiede wartete ein
Berg von Arbeit und gerade
jetzt war der Geselle krank.
So stand der Schmied bis in
die späte Nacht am Feuer,
erklang das Singsang des
Hammers auf dem Amboss.
Nach drei Tagen war der
Schmied so erschöpft, dass er
sich früher als sonst schlafen
legte. Als er dann am ande-

ren Morgen in die Schmiede
kam, traute er kaum seinen
Augen. Verwundert sah er,
dass die ganze Arbeit aufs
Trefflichste getan war. Am
gleichen Abend legte er sich
wieder einen Posten Arbeit
zurecht, um ihn am nächsten
Morgen zu erledigen. Doch
auch diese war beim Morgen-
grauen aufs Beste getan. So
ging das eine Zeit. Weil der
Schmied rasch und gut liefer-
te, als ehrlicher und geschick-
ter Handwerker galt, bekam
er viele Aufträge aus nah und
fern und wurde ein wohlha-
bender Mann. Anfangs konn-

te es sich der Schmied nicht
erklären. Aber dann ahnte
der Meister, dass seine nächt-
lichen Gehilfen nur die Lut-
chen sein konnten. Denn ein-
mal hatte er durchs Schlüs-
selloch gesehen, wie sie das
Feuer schürten und so emsig
auf das glühende Eisen
schlugen, bis dass die Funken
stoben. Drei Kobolde bedien-
ten den ledernen Blasebalg.
Zu Weihnachten beschloss

der dankbare
Schmied, sei-
nen unsicht-
baren kleinen
Helfern eine
Freunde zu
bereiten und
bestellte beim
verwunderten
Schneider in
Senftenberg
für jeden ei-
nen neuen
Anzug und
legte sie dann
am Heiligen
Abend zu al-
lerlei Zucker-
werk in die
Schmiede. Die
Lutchen freu-

ten sich sehr, wie der
Schmied durchs Schlüssel-
loch sehen konnte. Doch als
die Glocken der neuen Kir-
che zur heiligen Messe
erklangen, hielten sich die
Kobolde die Ohren zu und
stoben entsetzt davon. Das
Glockengeläut war den
Unterirdischen verhasst und
seit dem Tage hat niemand
mehr die Lutchen in der Nie-
derlausitz gesehen, nicht
nüchtern, nicht bezecht, nicht
bei Tage oder des Nachts.

(Nach: Märkische Sagen, ge-
sammelt von Prof. Dr. Lohre)

Als Lutchen in der Niederlausitz lebten

Illustration Martin Nowak-Neumann beim Domowinaverlag 
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Erlebnisferien und mehr
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Das Wellnesshotel See-
schlösschen liegt direkt

am Ufer des Senftenberger
Sees mit seinen schönsten
Stränden und der Natur-
schutzinsel. „Wir sind ein klei-
nes familiengeführtes Hotel
mit besonders ambitionier-
tem, romantischem Flair, wo
herzliche Gastfreundschaft für
die Gäste spürbar ist“, be-
schreibt Geschäftsführer Maik
Zander das Haus.

Das á-la-carte-Restaurant mit
Kaminzimmer und Außenter-
rasse entspricht dem romanti-
schen Stil des Hauses und bie-
tet sowohl regionaltypische als
auch mediterrane Leckerbis-
sen sowie einen wunder-

schönen

Blick auf Strand, See und Insel.
Das wirkliche Kleinod der An-
lage ist jedoch der große Well-
nessbereich, welcher auf einer
Fläche von 5.000 Quadratme-
tern mit Außenbereich zum
Verweilen einlädt.
Auf vier Etagen erwarten die
Gäste verschiedene Räumlich-
keiten mit unzähligen liebe-
vollen Dekorationen, viel Alt-
holz, Schilf und Gestein sowie
urgemütlichen Sitz- und Lie-
gemöglichkeiten. Der Duft
ätherischer Öle, leise Entspan-
nungsmusik und leuchtende

Kerzen versetzen die Besucher
in eine andere Welt. Verschie-
dene Saunen sowie Sanarium,
Kraxenofen, Whirlpool, Rasul,
Banja, Infrarotliege mit Klang,
Solarium, Außenpool, Dusch-
grotten, Fußbecken und vieles
mehr lassen keine Wünsche
offen. Massagen, Packungen,
Bäder sowie Kosmetik- und
Spezial-Behandlungen wie
zum Beispiel Pantai Luar ste-
hen zur Auswahl.
Ein Aufenthalt wird damit für
den Gast zum „Fest
der Sinne“.

Loslassen und Relaxen im Vier-Sterne-Hotel

Die Liebe zum Detail fällt auch in den komfortabel eingerichte-
ten Zimmern auf

Erholung pur in der Sauna-
landschaft

Wellnesshotel Seeschlösschen
Buchwalder Straße 77 • 01 986 Senftenberg
Tel. 0 35 73/3 78 90 • Fax 0 35 73/37 89 32

Seit Juni 2006 ist das „Birk-
chen“ für die Mädchen und

Jungen vor allem aus Brieske,
Niemtsch und Senftenberg um
einen Magnet reicher – dem
Internettreff. Hier lernen Inte-
ressierte das kleine Einmal-
eins der PC-Welt bis zum elek-
tronischen Ausflug ins gren-
zenlose Internet. Betreut und
angeleitet durch ehrenamtli-
che Mitstreiter des Vereins der
Niederlausitzer Kunstschule.
Seit 1990 werden in dem Verein
Künste jeder Art betrieben
und gefördert. Hunderte Kin-
der verbringen ihre Erlebnis-
ferien im „Birkchen“. Beliebt

sind auch
Eventtage wie
Brotbacken im
Mittelalter
oder für Stun-
den leben wie
Prärieindianer,
was den Um-
gang mit Pfeil
und Bogen
ebenso ein-
schließt wie
das Herstellen von originellem
Indianerschmuck. Im Herbst
werden Drachen gebaut und
im Advent Weihnachtsge-

schenke hergestellt. Bands
und Multimediafreunde kön-
nen hier in Eigenregie ihre

Musikvideos
produzieren.
Das Haus in
der Briesker
Straße der
Jugend erfül-
len sieben
Arbeitsge-
meinschaf-
ten mit Le-
ben, von 40
Mitarbeitern
fachlich be-
gleitet. Nach
außen hin
am wirk-
samsten sind

die „Margafanfaren“ mit
Musikanten zwischen 7 und 45
Jahren. Darunter auch die Frau
und die beiden Kinder des
neuen Vereinsvorsitzenden
Mario Roth, der in die Fanfare
bläst. Ebenso öffentlich wirk-
sam ist der Chor der Birkhüh-
ner. Auch die Literaten haben
schon Anthologien und Kalen-
der herausgegeben und die

Keramiker pflegen sorbisches
Brauchtum. Eine Aerobic-
Gruppe vervollständigt das
vielseitige Freizeitangebot. Ein
kulturelles Kleinod, das in der
Zeit knapper Kassen neben
Beiträgen vor allem auf Spen-
den angewiesen ist.

Freizeit im Tipi und im Internettreff

Information und Kontakt:
www.birkchen-ev.de

Spenden:
Sparkasse Niederlausitz

BLZ 180 550 00
Konto 301 400 02 39

Treffen den rechten Ton, die „Margafanfaren“

Begehrte Plätze im „Birkchen-Internettreff“

Sitz des Birkchen e.V.

Leben wie die Prärieindianer
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Wer zählt die Seen, wer die
Teiche, wo sich einst sa-

haragleich Kippendünen und
Kraterlandschaften erstreckten,
soweit das Auge reichte. Das
Lausitzer Seenland, bald ver-
bunden durch dreizehn Kanä-
le, ist ein fantastisches Beispiel
gelungener Rekultivierung von
Tagebaufolgeregionen.
Europas größte künstliche
Wasserlandschaft ist schon
heute eine moderne Touristen-
region, die keine Wünsche
offen lässt. Damit bietet sie den
Menschen nach der Kohle, die
150 Jahre lang das wirtschaftli-
che Fundament zwischen Elbe
und Neiße war, eine sinnvolle,
zukunftsträchtige Perspektive.
Eine Perle ist der Senftenberger
See mit seinen 1.300 Hektar, ein
Paradies für Segler, Surfer und
Taucher. Rund achtzehn Kilo-
meter ist sein Uferweg lang,
überraschende Ein- und Aus-
blicke, egal, ob man mit dem
Rad oder auf Schusters Rappen

unterwegs ist. Mit dem See
wächst eine Infrastruktur, die
Urlaubern und Gästen Ruhe
und Spaß, Kultur und Sport,
naturnahe Erlebnisse und
niveauvolle Gastronomie ga-
rantiert. Von der Suite im neu
erbauten Strandhotel über 300
gemütliche Ferienhäuser im

Fünfsterne-
Familienpark
bis zum Cam-
pingplatz
reicht das An-
gebot der
Übernach-
tungsmög-
lichkeiten.
Nicht gerech-
net die Ferien-
wohnungen in
den liebevoll

gepflegten Dörfern rings um
den See, in denen fast überall
Fahrräder auszuleihen sind.
Denn die Seenlandschaft ist
zugleich ein Bikerparadies mit
glattem Asphalt oder ebenen
Wald- und Wiesenwegen.
Neben der 900 Kilometer lan-
gen „Tour Brandenburg“ führt
die „Niederlausitzer Bergbau-
tour“ über insgesamt 510 Kilo-
meter durch mehr als 150 Jahre
Bergbaugeschichte mit maleri-
schen Orten, imposanten Tage-
bauen und neuen Landschaf-
ten. Neunzehn Bahnhöfe an
der Rundstrecke gestatten, den

Start beliebig zu wählen. Dane-
ben lädt der „Schwarze Elster-
Radweg“ mit 64 Kilometern
und der „Fürst Pücklerweg“
mit 110 Kilometern Länge dazu
ein, die Niederlausitz mit tradi-
tionellen Dörfern, prächtigen
Herrenhäusern, alten Parks
und Schlössern zu entdecken.
Auch Senftenberg selbst ist
immer einen Abstecher wert.
Die als „Theater des Jahres“
geehrte NEUE BÜHNE feier-
te ihr 60. Gründungsjubiläum
und bietet einen interessanten
Spielplan, im Sommer sogar
Spektakel im Amphitheater am
Senftenberger See.
Im Norden der Stadt, unmittel-
bar an der Autobahn, entstand
Europas größte und modernste
Renn- und Eventanlage, der
„EuroSpeedway Lausitz“.
Sehenswert ist der liebevoll und
aufwendig restaurierte Alt-
stadtkern mit den Einkaufs-
und Bummelmeilen rund um
den Alten Markt, der alles über-
ragenden spätgotischen Sankt-
Peter-und-Paul-Kirche und vie-
len gemütlichen Restaurants in
den Gassen. Die freundlichen
Mitarbeiter des Fremdenver-
kehrsvereins Niederlausitzer
Seen e.V. am Markt betreuen

die Gäste der Stadt,

veranstalten Stadtführungen
und Radwanderungen, vermit-
teln Unterkünfte und Veran-
staltungstickets. Nur wenige
Schritte entfernt befindet sich
die Renaissancefestung deren
Wall noch vollständig erhalten
ist und damit zu den deutschen
Raritäten des Festungsbaus
zählt. Das Schloss beherbergt
das Kreismuseum und gepfleg-
te Parkwege führen in den Tier-
park mit 350 Tieren und seinem
Braunbärgehege, in dem bisher
50 Jungbären geboren wurden.
Am Nordrand Senftenbergs
befindet sich unweit der Nie-
derlausitzhalle, in der neben
Sportveranstaltungen zünftige

Events gefeiert werden auch
ein großer Freizeitkomplex mit
einer Indoor-Skihalle mit 160
Meter langen Abfahrt, ein
Erlebnisbad mit Saunaland-
schaft, ein Fitnesscenter, eine
Eis- und Bowlingbahn und ein
Tenniscourt.

Ferienparadies und Landschaftsbaustelle 

Rad- und Skateboardwege durchziehen die Natur
im Lausitzer Seenland 

Seit Mai 2001 eine Attraktion: Senftenbergs Amphitheater am See

www.radeln-in-brandenburg.de
www.niederlausitzerseen.de 
www.theater-senftenberg.de

Die MS „Santa Barbara“ befährt ab Ostern den Senftenberger See

Der Pulverturm in der Muse-
umsfestung Senftenberg

Jederzeit tierisch gut, der Tier-
park an der Schwarzen Elster

Ein fantastisches Revier für
Segler, Surfer und Taucher
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So findet man nach Senftenberg

44 Stadtmagazin Senftenberg

Urlaubstage wie im Bilder-
buch, abwechslungsreich,

entspannend und immer wie-
der interessant. Der Senften-
berger See mit seiner ausge-
zeichneten Wasserqualität er-
wartet Sie zu den schönsten
Wochen des Jahres.
Genießen Sie unbeschwerte
Badefreuden und ein reichhal-
tiges Freizeitangebot mitten in
der neu entstehenden Lausit-
zer Seenlandschaft.
Ob Camping im Fünf-Sterne-
Komfort, Urlaub in Ferienhäu-
sern oder im modernen Strand-
hotel, wir setzen hohe Maßstä-
be an Qualität und werden
Ihren Aufenthalt zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen.
Wassersportzentrum, Sportgar-
ten, Amphitheater und Kinder-
land sorgen für Abwechslung
und Freizeitvergnügen.

Freizeit aktiv erleben am Senftenberger See

Wenn Sie mehr über das Urlaubsparadies wissen möchten,
empfehlen wir die Homepage www.senftenberger-see.de

Der Senftenberger See bietet für „Groß und Klein“ das Passende

Der EuroSpeedway Lausitz, eine der größten
und modernsten Motorsport- und Event-

anlagen weltweit, ist schon wegen seiner Archi-
tektur und der gigantischen Haupttribüne
einen Besuch wert. Mehr als 370 Hektar und
insgesamt 13 verschiedene Streckenvarianten
bieten nahezu jeder Motorsportdisziplin ein
Zuhause. Das Herzstück der Anlage ist der in
Europa einzigartige Zwei-Meilen-Superspeed-
way, ein Ovalkurs nach amerikanischem Vor-
bild. So vielseitig wie die Anlage sind auch die
Möglichkeiten, die den Besucher hier erwarten.
Durchschnittlich 15 Zuschauerveranstaltungen
stehen jede Saison im Programm. Neben den
Deutschen Tourenwagen Masters (DTM), die
bereits seit dem Eröffnungsjahr 2000 zum fes-
ten Bestandteil des Veranstaltungskalenders ge-
hören, zählt die Superbike Motorrad-WM zu
den wichtigsten Veranstaltungspfeilern. Von
allen Sitzplätzen hat man nahezu 100-prozenti-
ge Streckeneinsicht. Freizeitaktivisten sind an
der Lausitzer Rennstrecke gut aufgehoben. Mo-
torradfans können in der Motorradschule Ralf
Waldmann direkt vom 20-fachen Grand-Prix-
Sieger lernen. Zwei Rennschulen für Formel-
und Tourenwagen sowie Fahrsicherheitstrai-
nings runden das Programm ab. Im Rahmen
der Sommer Speed Days kann der 4,3 Kilome-
ter lange Grand-Prix-Kurs von Mai bis Septem-
ber fast jeden Dienstagabend mit dem eigenen
PKW oder Motorrad erkundet werden. Wer es
nicht ganz so schnell mag, der kann bei der
Lausitzer Bladenight jeden Mittwochabend
über den Rennparcours in den Sonnenunter-

gang skaten. Auch Golfliebhaber, egal ob Fort-
geschrittene oder Anfänger, haben auf der
Speedway Driving Range die Gelegenheit, Bälle
abzuschlagen. Ein Besuch des EuroSpeedway
Lausitz lohnt sich immer, denn hier ist jeden
Tag etwas los. Test- und Trainingsfahrten, Pro-
duktpräsentationen, Filmproduktionen und
vieles mehr sorgen in den Saisonmonaten von

April bis Oktober für eine permanente Auslas-
tung.Von der Schnuppertribüne, die außerhalb
der Zuschauerveranstaltungen täglich kosten-
los geöffnet ist, können die Gäste das Gesche-
hen auf der Anlage aus nächster Nähe beob-
achten.

Die Motorsport- & Entertainment-Plattform

Jeden Mittwochabend in den Sommermonaten
ist die Strecke den Skatern vorbehalten

Informationen
rund um den EuroSpeedway Lausitz:
Info- & Tickethotline 0 18 05/88 02 88

www.eurospeedway.de

Bereits seit dem ersten Rennen der DTM im Jahr 2000, ist die Tribüne immer ausverkauft
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A

1 2 3 4

B

C

D

E

OT Senftenberg
Ackerstraße A 1-2
A.-Scharrer-Straße B 1-2
A.-Hennecke-Str. C 2-3

D 3
Adolfstraße A 3
Ahlbecker Straße C 1
A.-Schweitzer-Straße B 1
Albertinenstraße A 2
Amselweg C 2
Am Eisenwerk A 2
Am Elsterdeich BC 3
Am Hotel D 3
Am Neumarkt D 3
Am Pionierhaus B 3
Am Salzgraben C 3
Am See C 4
Am Sportplatz B 2
Antonienstraße C 1-2
An d. Ingenieurschule B 1
An der Sporthalle B 1
An der Turnstraße AB 1
Asternweg B 1
August-Bebel-Straße C3-D3
Baderstraße D 4
Badstraße B2-3/D 4
Bahnhofstraße A3-B2

C3-D4
Bahnmeistergasse A 2-3
Bärengasse (4) D 3
Benediktenstraße C 4
Bergbaustraße DE 3
Bergwerkstraße DE 3
B.-Kellermann-Straße BC 1
Berthold-Brecht-Straße B 2
Blankenbergstraße C 2
Blumenstraße D 3
Brauhausstraße D 3
Briesker Straße D1-B2
Buchwalder Straße C 3-4
Burglehnstraße D 4
Calauer Straße A 2-3
Charlottenstraße (3) D 3
Dahlienweg B 1
Dr.-Otto-Rindt-Straße C 4
Dr.-R.-Lehmann-Straße C 3-4
Damaschkestraße B 2
D.-Erxleben-Straße A 2
Drosselweg C 2
Dubinaweg E 3
Eigenheimweg B 1
Eisenbahnstraße A 2
Elsestraße D 3
Elsterstraße B 3/D4
E.-Weinert-Straße B 2
E.-Thälmann-Straße B 1-2

D 3
F.-C-Weiskopf-Straße B 2
Felix-Spiro-Straße C 3
Fichtestraße B 2
Finkenweg C 2
Fischreiherstraße C 2
Fliederweg B 1
Freisestraße B 2
Friedensstraße C 3

Fr.-Wolf-Straße B 2
Gartenweg C3/E4
G.-Hauptmann-Str. C 4
Geschw.-Scholl-Str. E 3
Glück-Auf-Straße E 3
Goethestraße AB 2
Greifswalder Str. C 1
Grenzstraße A 2
Großenhainer Straße B 2
Grünstraße B 3 
Güterbahnhofstraße A 3
Hanseatenstraße C 2
Hauensteinstraße C 2
Häuerstraße D 3
Heinrichstraße B 2
Herderstraße B 2
Hermannsplatz B 2
Hörlitzer Straße B 1
Hoynstraße C 1
Hüttenstraße A 3
Jahnstraße A 2
J.-Gottschalk-Straße B3/C4
J.-R.-Becher-Straße C 1
Jüttendorfer Straße (1) B 2
Karl-Ziehm-Straße B 2
Karlstraße A 2-3
Kerneckestraße B 2
Kirchplatz D 4
Kirchstraße D 4
Kleinkoschner Straße C 4
Klettwitzer Straße B 1
Knappenstraße A3-C4
Kochstraße A 2
Kormoranstraße C 2
Kranichstraße C 2
Krankenhausstraße A 2
Kreuzstraße D 3
Kurze Straße A 2-3
Laugkfeld A 3-4
Laugkstraße AB 3
Lerchenweg C 2
Lessingstraße B 2
Lindenstraße AB 2
L.-Fürnberg-Straße B 1
Markt B 3
Marthastraße (5) D 3
Meilenweg B 1
Meisenweg C 2
Mittelstraße A 2
Möwenstraße C 2
Mutzkstraße C 3
Nachtigallenweg C 2
Nelkenweg B 1
Niemtscher Weg BC 2

DE 3
Ostpromenade CD 4
Otto-Nuschke-Str. C 1
Parzellenstraße A 2
Paul-Rilla-Straße B 2
Paulinenstraße C 3
Polenzweg C 2
Prof.-Billroth-Str. A 2
Prof.-Virchow-Str. A 2
Puschkinstraße AB 3
Radojewskistraße B2/C3

Rathausstraße D 3
Rathenaustraße B 3
Reyersbachstraße B 2-3

C 3
Ringstraße D 3
Ritterstraße D 3-4
Robert-Harnau-Straße C 3
Rosenstraße D 3
Roßkaupe AB 3
Rostocker Straße C 2
R.-Breitscheid-Straße B 3

CD 3
R.-Harbig-Straße B 1
Salzmarktstraße D 3
Schillerstraße B 1-2
Schlossstraße D 4
Schmiedegasse D 3
Schmiedestraße D 3
Schulstraße B 2-3

D 3
Schwarzer Weg B 1
Seeadlerstraße C 2
Spremberger Straße A 3
Steigerstraße DE 3
Steindamm B3-C3

DE 4
Sternstraße A 3
Stralsunder Straße C 1-2
Straße der Energie E 3
Straße der Jugend B 2/3
Str. des Bergmanns B 1
Straße des Sports AB 1
Taubenstraße A 2-3
Tennigstraße A 3
Töpferstraße D 3
Tulpenweg B 1
Ückritzer Straße C 1
Usedomer Straße C 1
Veilchenweg B 1
Wehrstraße D 3
Westpromenade B 2-3

D 3
Wilhelm-Külz-Straße C 1
Wilhelm-Pieck-Straße BC 1
Windmühlenweg B 2
Wolschinkastraße C 2
Zeisigweg C 2
Ziegelleistraße A 3
OT Brieske
Elsterdamm DE 1
Elsterstraße D 1
Grubenstraße C 1
Kirchstraße D 1
Kurze Straße D 1
Lindenstraße D 1
Niemtscher Straße D 1
Platz des Friedens D 1
Rathenauplatz D 1
Ringstraße D 1
Schulstraße CD 1
OT Niemtsch
Seestraße E 1-2
Senftenberger Straße E 1
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Straßenpläne der Ortsteile von Senftenberg

OT Brieske
Ahornstraße G 2
Am Ledigenwohnheim F 2
Am Margaretengraben G 2
Brieske Dorf H 1
Briesker Straße H 1-F 3
Elsterdamm G 2
Elsterstraße G 2
Ernst-Thälmann-Straße F 2

Fabrikstraße G 1-2
Franz-Mehring-Straße F 1-2
Gartenstraße G 2
Grubenstraße F 1-2
Helmut-Just-Straße G 2
Im Alten Stadion G 2
Kirchstraße F 2
Kraftwerkstraße F 2
Kurze Straße G 2

Lindenstraße F 2
Margastraße G 2
Niemtscher Straße FG 2
Nordstraße F 2
Parkstraße F 2
Philipp-Müller-Straße G 1-2
Platz des Friedens F 2
Rathenauplatz G 2
Rentnerstraße G 2
Ringstraße F 2
Schulstraße F 2
Straße des Aufbaus G 2
Straße der Jugend G 2
Werkstattstraße F 1-2
Zufahrt zur Kläranlage G 1-2
OT Niemtsch
Dorfstraße GH 3
Seestraße G 3
Senftenberger Straße GH 3
Zur Gartenanlage H 3
OT Peickwitz
Ahornweg J 1
Feldstraße J 1
Friedhofsweg J 2
Gartenstraße IJ 2
Haselweg J 1
Hauptstraße I 1-J 2
Koschener Weg I 2
Schwarzbacher Straße J 2
Senftenberger Straße I 2
Siedlerweg J 2
OT Hosena
Ackerstraße J 6
Am Strand J 5

August-Bebel-Straße J 5-6
Bahnhofstraße J 5
Breite Straße J 5
Eigenheimstraße J 6-7
Eisenbahnstraße J 6
Feldstraße J 6
Friedensstraße J 5-6
Gartenstraße I 7
Goethestraße J 5-6
Grenzweg I 7
Grüner Weg J 6
Heideweg I 6
Hüttenstraße I 5
Johannisthaler Straße J 6
Karl-Marx-Straße J 6
Kurze Gasse J 6
Lange Straße IJ 7
Lerchenweg J 6
Mittelstraße J 6
Mühlenstraße I 6
Niemtscher Straße IJ 5
Nordstraße J 6
Oststraße J 7
Parkstraße J 5
Parzellenstraße J 6
Platz der Jugend J 6
Quarzwerkstraße J 5
Ringstraße I 7
Rosa-Luxemburg-Straße J 6-7
Sandstraße J 4-5
Schwarzbacher Straße J 4-5
Senftenberger Straße I 6
Siedlerweg J 5
Tornoer Straße J 6
Turnplatzweg IJ5
Weg der Einheit J 6
Wiesenstraße J 6
Wiesenweg J 6
OT Großkoschen
mit Kleinkoschen
Am Elsterbogen (Kk) FG 7

OT Sedlitz

Am Bahnhof F 4
Bahnhofstraße F 4-5
Cottbuser Straße F 4-5
Eigenheimweg G 4

Friedhofsweg G 4
Hauptstraße G 4-F 5
Mittelstraße F 4
Mühlenstraße G 4
Raunoer Straße FG 4
Schillerstraße F 4

Schulstraße F 4
Senftenberger Straße G 4
Spremberger Straße G 5
Straße der Jugend G 4
Weststraße FG 4

F

1 2 3 4 5 6 7

G

I

J

H

Am Mühlgraben G 7
Am Sportplatz GH 6
Am Wettiggraben (Kk) F 7
An den Nordwiesen (Kk) F 7
Bergstraße G 6
Buchwalder Straße (Kk) F 7
Dorfplatz G 7
Dorfstraße (Kk) F 7
Dresdner Straße GH 7
Entlastungsstraße H 6-7
Gartenstraße H 7
Heideweg H 7
Kreuzweg (Kk) F 7
Lautaer Straße GH 7
Niemtscher Weg G 6
Ringstraße (Kk) F 7
Sandweg (Kk) F 7
Schulstraße G 7
Senftenberger Straße G 6
Straße zur Südsee H 5-6
Waldweg H 7
Wiesenweg (Kk) FG 7
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Eine wehrhafte mittelalter-
liche Burg wachte über

Senftenberg. Im 16. Jahrhun-
dert, als die Wettiner die Stadt
Senftenberg kauften, ließen
die Herrscher die Festung
zum Schutz der Nordgrenze
Sachsens um ein Renaissan-
ceschloss erweitern und um-
bauen. 1591 begann der Fes-
tungsbaumeister Graf Rochus
zu Lynar nach italienischem
Vorbild den Bau einer Zitadel-
le mit hohen Erdwällen und
Bastionen zum Schutze des
Renaissanceschlosses. So wie
es Leonardo da Vinci bereits
hundert Jahre zuvor klassisch
vorgegeben hatte. Weil der
Unterhalt auf die Dauer zu
teuer und die Festung
nach dem Siebenjährigen
Krieg verwüstet und ver-
wahrlost war, endete
1764 die militärische
Epoche des Festungs-
bauwerkes und be-
gann seine zivile Zeit.
Wenn man einmal da-
von absieht, dass vor
rund 150 Jahren Polizei
und Amtsgericht samt
Gerichtsgefängnis das
gut gesicherte Ensem-
ble bezogen. Als 1893
der Festungswall einge-
ebnet werden sollte,
erhob sich ein Protest-
sturm der Bürger, der
bis nach Berlin zu ver-
nehmen war und wirkte.
Heute stellt die Anlage wegen
ihrer Erdbauweise eine mili-
tärhistorische Rarität in Deut-
schland dar und steht unter
Denkmalschutz. Wie militä-
risch es im Senftenberger
Realgymnasium im Schloss
von 1913 bis 1932 zuging, ist
nicht überliefert. 2007 feiert
das Heimatmuseum das hun-
dertjährige Jubiläum seines

Einzugs in die Festungsanla-
ge. Die Braunkohle brachte
für Senftenberg wirtschaftli-

chen Aufschwung und
ein gestärktes Selbstbe-

wusstsein seiner Bürger,
die sich auf ihre Wur-
zeln besannen und ein
Heimatmuseum grün-
deten. Die ersten
Exponate waren ein
Messbuch von 1554,
das Stadtmaß von 1696
und die Wetterfahne
des einstigen Kreuzto-
res von 1840, ausgestellt
im Pulverturm. Durch
den 1909 gegründeten
„Verein für Heimat-
pflege im Senftenber-
ger Industriegebiet“
wuchsen die Samm-
lungen über den

Lebensalltag der Sorben, die
Glas- und Braunkohleindu-
strie. Aus Tagebauen wurden
umfangreiche geologische Ex-
ponate und Zeugen einer ur-
und frühgeschichtlichen Be-
siedelung geborgen. Nach der
kurzen militärischen Episode
von 1945 bis 1947, als die Rote
Armee sich in der Festung
einquartierte, konnten 1948
die heimatkundlichen Aus-

stellungen wieder für die
Senftenberger geöffnet wer-
den. Aus dem Heimatmu-
seum wurde Kreismuseum
und seit den 80er Jahren zieht
es mit der „Kunstsammlung
Lausitz“ Interessierte aus nah

und fern an. Eine Kostbarkeit
im Innenhof des Schlosses,
nun geschützt in einer Nie-
sche, stellt Barlachs aus-
drucksstarke Klinkerplastik
„Bettler auf Krücken“ dar, die
im nachbarlichen Großräs-
chen entstand.

Eine Bastion nach Leonardo da Vinci

www.museum.osl-online.de

Das liebevoll restaurierte Kommandantenhaus in der Festung

Blick auf Festung und Schloss,
Erdwall und den Pulverturm

Die junge und moderne Fachhochschule
Lausitz bietet an ihren Studienorten Senf-

tenberg und Cottbus hervorragende Studien-
bedingungen in 21 Studiengängen. Rund 3.500
Studierende, darunter zirka 300 junge Auslän-
der aus mehr als 40 Staaten, erfahren eine zu-
kunftsorientierte, praxisnahe wissenschaftliche
Ausbildung im ingenieurwissenschaftlichen,
wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen sowie
künstlerischen Bereich.

Kooperationsbeziehungen bestehen zu etwa
100 Unternehmen und Forschungseinrichtun-
gen. Gegenwärtig werden 40 Vorhaben mit Part-
nern aus der Wirtschaft bearbeitet. Die Hoch-
schule qualifiziert durch attraktive Studien-
und Forschungsprogramme für den globalen
Arbeitsmarkt. Im Geist von Bologna gestaltet
sie Studienprogramme als Bachelor- und Mas-
terangebote. Mit grundständigen, konsekuti-
ven, dualen und weiterbildenden Studienange-

boten ermöglicht sie individuelle Karrierepla-
nungen und lebenslanges Lernen.
Als dritte Säule neben Lehre und Forschung
versteht die Hochschule die wissenschaftliche
Weiterbildung. Über besondere Kompetenzen
verfügt sie in spezifischen Bereichen der Bio-
technologie, der Umwelttechnik, der Gesund-
heits- und Rehabilitationstechnik, des Bauinge-
nieurwesens, der Architektur, des Maschinen-
baus, der Wirtschaftswissenschaften, der Mu-
sikpädagogik und des Sozialwesens. Um das
vorhandene Wissenspotential und neue Er-
kenntnisse aus der Forschung einem breiten
Publikum zugänglich zu machen, wurde im
Jahre 2001 das Institut für Weiterbildung e.V.
gegründet. Dieses versteht sich als Servicestelle
für Wissenstransfer und nimmt den Fort- und
Weiterbildungsauftrag der FH Lausitz wahr.

Zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten ste-
hen allen Interessierten offen. Darüber hinaus
gibt es maßgeschneiderte, zielgruppenspezifi-
sche und bedarfsorientierte Weiterbildungsan-
gebote, zum Beispiel für Unternehmen. Das
Spektrum der Veranstaltungen reicht von wei-
terführenden Studiengängen über Seminare,
Workshops,Tagungen bis hin zu Kongressen.

Die praxisnahe wissenschaftliche Ausbildung
der Studierenden steht im Mittelpunkt des Wir-
kens der Hochschule Foto: Kreativagentur A Vitamin

Mit der Seniorenakademie bietet die FH Lausitz
Menschen in der zweiten Lebenshälfte die Mög-
lichkeit, am Bildungsprozess der Hochschule ak-
tiv teilzunehmen Foto: Ralf-Peter Witzmann

In Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe Be-
gabtenförderung im Netzwerk Bildung Hoyers-
werda lädt die Hochschule am Studienort Senf-
tenberg begabte Kinder der 3. bis 6. Schulklas-
sen zur Kinderuni Lausitz ein Foto: Steffen Rasche

Fachhochschule Lausitz – leistungsstark
und innovativ in Bildung und Forschung

Großenhainer Straße 57 • 01968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/85-0

www.fh-lausitz.de • www.fhl-ifw.de



Ein hoher, lichter, moderner Raum begrüßt
die Besucher. Es ist ein Ort der Begegnung.

Schon aus Tradition ist die Sparkasse, deren
Vorläufer 1852 am Markt von Senftenberg etab-
liert wurde, ein Treffpunkt in der Stadt. Von
jeher versteht sich die Sparkasse als Dienstleis-
tungsunternehmen, das den direkten Kontakt
zum Kunden sucht: „Wir sind für die Kunden
da“, ist die Haltung vom Geschäftsstellenleiter
der Sparkasse, Steffen Rietschel. Es geht da-
rum, Finanzkonzepte auf die einzelnen Lebens-
phasen abzustimmen – sei es Familienplanung,
Existenzgründung, Hausbau, Ausbildung oder
Studium. Die drei Kompetenzzentren Privat-
kundenbetreuung, Firmenkundenbetreuung
und Immobilienservice bieten Beratung nach
Maß. Und das mit Erfolg: 73 Prozent der Privat-
kunden und mehr als 59 Prozent der Firmen-
kunden im Landkreis Oberspreewald-Lausitz
vertrauen ihr Geld der Sparkasse Niederlausitz
an. Global denken und regional handeln be-
deutet für die Sparkasse: „Ihr Geld bleibt vor
Ort!“. Sie investiert in Produkte und Unterneh-
men vor Ort. Ihr ist es wichtig, die regionale
Wirtschaft, insbesondere die mittelständische,
zu stärken. Sie leistet aber auch selbst einen
aktiven Beitrag, indem sie Azubis im eigenen
Haus ausbildet oder sich an Jobbörsen in der
Region beteiligt. „Wir besitzen ei-
nen großen Vertrauensbonus in
der Bevölkerung“ erklärt Eva
Elmer, die Pressesprecherin der

Sparkasse. „Deshalb geben wir auch gern die-
ses Vertrauen an die Region zurück“. So ist die
Sparkasse der größte Sponsor in Senftenberg
und Umgebung. Allein im Jahr 2005 unterstütz-

te sie mit mehr als 250.000 Euro rund 130 Pro-
jekte aus den Bereichen Sport, Soziales, Kultur,
Wirtschaft,Wissenschaft und Forschung. Das ist
übrigens eine Steigerung von 66,6 Prozent
gegenüber 2004. Von diesem Engagement für
Senftenberg profitieren vor allem Sportvereine
und Schulen ebenso wie die NEUE BÜHNE
und die Fachhochschule. Gerade bei der Unter-
stützung der Fachhochschule geht es der Spar-
kasse darum, dass sich gut ausgebildete Leute
hier in der Region niederlassen. Damit schließt

sich der Kreis der Verantwortung
für die Region wieder.

Die Mitarbeiter der Sparkasse kümmern sich
sehr persönlich um ihre Kunden

Ein starker Partner für die Region

Sparkasse Niederlausitz
Markt 2 • 01 968 Senftenberg

Tel. 0 35 73/70 20
www.sparkasse-niederlausitz.de

Sparkasse Niederlausitz
Markt 2 • 01 968 Senftenberg

Tel. 0 35 73/70 20
www.sparkasse-niederlausitz.de


